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36/2026
GEMEINDEANZEIGER

3. September

17. September

10:00 - 16:00

beim Rathaus

Das Natursaft-Mobil kommt nach Ötigheim!

“Saft aus meinem eignen Obst”

Keine Wartezeit mit Voranmeldung

07222 / 6 97 42  (Beatrix Philipps)
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Ferienspaß der Gemeinde - Kino unter freiem Himmel

Bei bestem Sommerwetter fand am vergangenen Dienstag im Rahmen des Ferienspaßprogramms der Gemeinde 
das Open-Air-Kino auf dem Gemeindeplatz statt. Zahlreiche große und kleine Gäste ließen sich den gemeinsamen 
Kinoabend nicht entgehen und genossen die tolle Atmosphäre unter freiem Himmel.

Gezeigt wurde der Disney-Film „Zoomania 2“, der bei den Besuchern für jede Menge Lacher und beste Unterhal-
tung sorgte. Die Stimmung war ausgelassen und alle Kinogäste hatten sichtlich viel Spaß.

Für die tolle Bewirtung sorgte die KjG - herzlichen Dank für den Einsatz! Danke auch an Stefan Hunkler und der 
StimmKultur für die Bereitstellung der Beleuchtung. Ein besonderer Dank gilt außerdem der VR-Bank für das Spon-
soring und die Unterstützung.

Ein rundum gelungener und fröhlicher Kinoabend!



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 34/20264

Neuer Praktikant  
unterstützt Gemeindeverwaltung

Seit dem 1. September unterstützt Florian Woll als Einführungspraktikant das Team im Rat-

haus. Im Rahmen seines Studiums an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl wird 

er bis Ende Februar verschiedene Bereiche des Rathauses kennenlernen.

Florian Woll können Sie unter der Telefonnummer 07222-9197-47 oder per 

E-Mail PraktikantFV@oetigheim.de erreichen.

Peter Kraus begeistert auf dem Tellplatz

Vor über 2.000 Zuschauern begeisterte am 27. August Deutsch-
lands Rock-Idol Peter Kraus mit seiner Band auf Deutschlands 
größter Freilichtbühne das Publikum mit einem großen und variab-
lem Repertoire, bei dem auch die bekannten Rock‘n Roll-Einlagen 
nicht fehlten. 
Bei seiner Bühnenpräsenz fehlten auch seine bekannten Hüft-
schwünge nicht. Peter Kraus ist Schauspieler und Sänger und 
steht seit über 70 Jahren auf der Bühne. Er war der erste deutsch-
sprachige Popstar und Begründer des deutschen Rock‘n Roll. Das 
Publikum in Ötigheim war total begeistert und Peter Kraus musste 
mehrere Zugaben präsentieren.
In der Konzertpause ehrte Peter Kraus seinen Edelfan, Eva-Maria 
Eberl aus Nürnberg. Sie besuchte an diesem Tag zum 200. Mal 
ein Peter Kraus-Konzert. Und er bedankte sich mit einem von ihm 
selbst gemalten großen Bild. Die 77-jährige Eva-Maria aus Nürn-
berg war überglücklich und bedankte sich bei Peter Kraus, der dem 
Publikum erklärte, dass er Frau Eberl vor 60 Jahren zum ersten Mal 
bei seinem Konzert gesehen hat und inzwischen ist eine richtige 
Freundschaft entstanden. 
Mit dem 200. Konzertbesuch bei einem Peter Kraus-Konzert hat 
Eva-Maria Eberl einen außergewöhnlichen Rekord erreicht, der 
über Deutschlands Grenzen hinaus einmalig sein wird. Foto: Herbert Nold
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Bundesweiter Warntag am 10.09.2026

Rückmeldekanal für die Bevölkerung 
Für die Bevölkerung besteht am 10.09.2026 ab 11 Uhr www.warntag-umfrage.de die Möglichkeit, an einer Umfrage teilzunehmen, 
um eigene Erfahrungen und Wahrnehmungen rund um den Warntag zu teilen.
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Freiwillige Feuerwehr

Einweihung & 
Tag der offenen Tür! 
Wir laden euch herzlich zur Ein-
weihung unseres neuen Feuer- 
wehrgerätehauses und Bau-
hofs in Ötigheim ein! 
Schaut vorbei, entdeckt unsere 
neuen Räumlichkeiten, werft 
einen Blick hinter die Kulissen 
und verbringt gemeinsam mit 
uns einen schönen Tag. 
Wir freuen uns auf euch! 

19/2026 - 25.08.2026, 19:07 Uhr - H-0 Tierrettung
Am frühen Dienstagabend, 
den 25.08.2026, wurden wir 
zu einer Tierrettung alarmiert. 
Beim Eintreffen an der Ein-
satzstelle erwartete uns das 
zuständige Sicherheitsperso-
nal. Dieses hatte bereits ein 
verletztes Kaninchen gesichert 
und aus seiner misslichen 
Lage befreit.
Daraufhin wurde der zustän-
dige Jagdpächter verständigt. 
Dieser übernahm die weitere 
Versorgung und Betreuung
des Tieres.
Da unser Einsatz damit been-
det war, traten wir anschlie-
ßend die Rückfahrt zum Gerätehaus an.
Einsatzende am 25.08.2026 um 19:53 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr Ötigheim sucht Verstärkung
Die Freiwillige Feuerwehr Ötigheim lädt interessierte Bürgerinnen 
und Bürger ein, Teil eines starken Teams zu werden. Ob Einsatz-
dienst, Technik, Jugendarbeit oder Organisation - jeder kann sich 
einbringen. Gemeinsam helfen, Menschen retten und für mehr 
Sicherheit in der Gemeinde sorgen.
Interessierte sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und die 
Feuerwehr kennenzulernen.

Freiwillige Feuerwehr Ötigheim
Feuerwehrgerätehaus Ötigheim
Industriestraße 22/1, 76470 Ötigheim
E-Mail: feuerwehr@oetigheim.de
www.feuerwehr-oetigheim.de

Nachwuchs gesucht: 
Kinder- und Jugendfeuerwehr Ötigheim lädt ein
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Ötigheim lädt interessierte Mäd-
chen und Jungen im Alter von 6 bis 18 Jahren ein, Teil des Teams zu 
werden. Bei spannenden Übungen, Spielen und Aktionen lernen 
die Nachwuchskräfte die Feuerwehr kennen und erleben Gemein-
schaft.

Die Treffen finden alle zwei Wochen in den geraden Kalenderwo-
chen statt: Die Kinderfeuerwehr (6 bis 10 Jahre) trifft sich diens-
tags von 15:30 bis 16:30 Uhr, die Jugendfeuerwehr (10 bis 18 Jahre) 
mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus  
(Industriestraße 22/1).
Kontakt:
Kinderfeuerwehr: Dirk Kühn, Tel. 0163/7335112
Jugendfeuerwehr: Thomas Kleehammer, Tel. 0174/6650531
E-Mail: Feuerwehr@oetigheim.de

Nächste Termine
Montag, 31.08.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 07.09.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 14.09.2026, 	 Arbeitsdienst, 19:00 Uhr
Dienstag, 15.09.2026, 	 Arbeitsdienst, 18:00 Uhr
Donnerstag, 17.09.2026, 	Arbeitsdienst, 17:00 Uhr 
Freitag, 18.09.2026, 	 Arbeitsdienst, 9:00 Uhr 
Samstag, 19.09.2026, 	 Arbeitsdienst, 7:00 Uhr 
Samstag, 19.09.2026, 	 Einweihung neues Gerätehaus, 
		 11:00 Uhr 
Montag, 21.09.2026, 	 Arbeitsdienst, 19:00 Uhr
Montag, 28.09.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 05.10.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 12.10.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Samstag, 17.10.2026, 	 Außerordentliche 
	 Jahreshauptversammlung - 
	 Wahl des Kommandanten, 19:00 Uhr 
Montag, 19.10.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 26.10.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 02.11.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 09.11.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
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Samstag, 14.11.2026, 	 Bahntunnel - Großübung 
Montag, 16.11.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 23.11.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Samstag, 28.11.2026, 	 Kesselfle schessen, 9:30 Uhr 
Samstag, 28.11.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 30.11.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 07.12.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 14.12.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 
Montag, 21.12.2026, 	 Feuerwehrprobe, 19:00 - 21:00 Uhr 

Probezeiten der Jugendfeuerwehr 
Jeden zweiten Mittwoch, von 18:00 - 19:00 Uhr 
(außer in den Ferien), im Gerätehaus, schaut gerne vorbei! 

Gruppenstunden der Kinderfeuerwehr 
Alle 14 Tage dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr im Gerätehaus 
(in den Ferien finden eine Gruppenstunden statt). 
Schaut gerne vorbei!

Internet-Auftritt
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Ötigheim 
Instagram: feuerwehroetigheim 
Homepage: www.feuerwehroetigheim.de

Über einen Besuch auf unseren Seiten würden wir uns sehr freuen!

Der aktuelle Energietipp

Beratungskampagne 2026 geht in die zweite Runde: 
Zukunftssicher Wohnen - Einfach. Regional. Versorgt.
Die Energieagentur Mittelbaden setzt ihre erfolgreiche Beratungs-
kampagne in Zusammenarbeit mit dem Stadtkreis Baden-Baden, 
dem Landkreis Rastatt, RegioENERGIE und weiteren lokalen Ak-
teuren fort. Auch in der zweiten Jahreshälfte stehen die Themen 
Energieeffi ienz, Photovoltaik und Heizungsmodernisierung im 
Mittelpunkt. Mit neuen Terminen, spannenden Vorträgen und 
verschiedenen Beratungsangeboten sind Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, sich umfassend zu informieren und konkrete Schritte 
in Richtung eines nachhaltigen Wohnens zu gehen.
Die Kampagne verfolgt weiterhin das Ziel, Bürgerinnen und Bürger 
bei der zukunftsfähigen Gestaltung ihres Wohnraums zu unterstüt-
zen und über innovative, nachhaltige Energielösungen zu infor-
mieren. Die drei bewährten Bausteine bleiben erhalten:

1. Vortragsabende vor Ort
Unterhaltsame und informative Vorträge laden Interessierte ein, 
mehr über Photovoltaik und moderne Heizsysteme zu erfahren. 
Die Themen „Welche Heizung passt zu mir?“ und „Photovoltaik 
lohnt sich“ stehen im Fokus. Experten aus der Region präsentieren 
dabei praxisnahe Lösungen und klären die häufi sten Fragen. Die 
Vorträge bieten einen umfassenden Überblick über aktuelle Ent-
wicklungen und Fördermöglichkeiten im Bereich der erneuerbaren 
Energien.
Termine:
- 	 24.09.2026, 18:00 Uhr, Bühl, Ratssaal im Friedrichsbau: 
	 „Welche Heizung passt zu mir?“
- 	 28.09.2026, 18:00 Uhr, Durmersheim, Bürgersaal im Rathaus: 

„Photovoltaik lohnt sich“
- 	 08.10.2026, 18:00 Uhr, Bischweier, Dorfhaus: 
	 „Welche Heizung passt zu mir?“
- 	 18.10.2026, mittags, Kuppenheim, Veranstaltungshalle: 
	 „Welche Heizung passt zu mir?“, zusammen mit Sanierungsmobil
- 20.10.2026, 18:00 Uhr, Weisenbach, Kath. Gemeindehaus: 

„Welche Heizung passt zu mir?“
- 	 22.10.2026, 18:00 Uhr, Iffezheim, Iffothek des Rathauses: 
	 „Welche Heizung passt zu mir?“

2. Kostenfreie Energieberatungen in Ihrer Nähe
In der Energiesprechstunde in Ihrer Nähe erhalten Sie eine kos-
tenfreie Energieberatung. Sie können gerne Unterlagen zu Ihren 
Projekten mitbringen und vor Ort besprechen.
Termine:
- 	 01.10.2026, 14:00 bis 17:00 Uhr, 
	 Baden-Baden, Ortsverwaltung Sandweier
- 	 05.10.2026, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
	 Durmersheim Bürgersaal Rathaus
- 	 14.10.2026, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
	 Bühl, Pausenraum Rathaus 5, 1.OG
- 	 15.10.2026, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
	 Muggensturm Bürgerhaus
- 	 19.10.2026, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
	 Durmersheim Bürgersaal Rathaus
- 	 21.10.2026, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
	 Rastatt, Energieagentur Mittelbaden
- 	 11.11.2026, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
	 Gaggenau, Rathaus
- 	 16.12.2026, 14:00 bis 17:45 Uhr, 
	 Rastatt, Energieagentur Mittelbaden
- 	 17.12.2026, 13:30 bis 17:30 Uhr, 
	 Sinzheim, Rathaus
Eine Anmeldung ist erforderlich, online unter 
https://energieagentur-mittelbaden.de/energieberatung- 
terminbuchung/ oder telefonisch unter 07222 15 90 80.

3. Online-Fachvorträge
Für alle, die es bevorzugen von zu Hause aus teilzunehmen, gibt 
es weiterhin die Möglichkeit, sich online zu informieren. Experten-
vorträge bieten wertvolle Einblicke in Themen wie energetische 
Sanierung, Photovoltaik und innovative Heiztechnologien.
Termine:
- 	 21.09.2026, 17:30 Uhr, „Photovoltaik lohnt sich: 
	 Mehr Unabhängigkeit durch eigene Stromerzeugung“,
	 in Kooperation mit der VHS Baden-Baden
- 	 05.10.2026, 17:30 Uhr, „Photovoltaik lohnt sich: 
	 Balkon-PV: Lohnt sich das?“, 
	 in Kooperation mit der VHS Baden-Baden
- 	 14.10.2026, 18:00 Uhr, „Welche Heizung passt zu mir?“,
	  in Kooperation mit der VHS Baden- Baden
- 	 09.11.2026, 17:30 Uhr, „Photovoltaik lohnt sich: 
	 Mehr Unabhängigkeit durch eigene Stromerzeugung, 
	 in Kooperation mit der VHS Baden-Baden
- 	 18.11.2026, 18:00 Uhr, „Welche Heizung passt zu mir?“, 
	 in Kooperation mit der VHS Baden- Baden
Eine Anmeldung ist erforderlich, online unter: 
https://energieagentur-mittelbaden.de/veranstaltungen/

Die Energieagentur Mittelbaden und alle Partner laden Sie herzlich 
ein, Teil der Kampagne zu sein und aktiv an einer nachhaltigen 
Zukunft mitzuwirken.

Kontakt:
Energieagentur Mittelbaden Im Wöhr 6, 76437 Rastatt
Website: https://energieagentur-mittelbaden.de/veranstaltungen/
E-Mail: kontakt@energieagentur-mittelbaden.de
Kampagnenlink: 
https://energieagentur-mittelbaden.de/zukunftssicher-wohnen/

Bei Fragen oder zur Anmeldung für die „Energieberatung in Ihrer 
Nähe“ kontaktieren Sie uns gerne telefonisch unter der 
07222 15 90 80.

Fundbüro

- Hörgerät in der Bahnhofstraße gefunden
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		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
Bürgerservice	 Herrmann, Patricia	 91 97 - 11	 patricia.herrmann@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Kolbe, Heiko	 0173/3858064	 heiko.kolbe@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Lehmann, Tobias	 0170/5642790	 tobias.lehmann@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Brüchelwaldareal	 Schindzielorz, Frank	 0155/69120698	 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
Bezüge	 Tongadur, Aynur	 91 97 - 33	 aynur.tongadur@oetigheim.de

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 	 Hammer, Sabine	 15 37 61	 info@gs-oetigheim.de
Schulsozialarbeiterin	 Reuter, Annika	 0173/6762670	 ssa.oetigheim@maedchenheim-gernsbach.de
Kernzeitbetreuung – Leitung      	 Wild, Jaqueline                	 0176/89902030       	 jaqueline.wild@oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  15 37 74	 kernzeit@oetigheim.de
Kindergarten Don Bosco            		  2 93 35     	 kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael		  6 07 67    	 kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald		  15 10 00     	 kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche		  0157/85136678     	 federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 	 Kiefer, Frank	 4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!
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NOTRUF

Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112

Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, 

Im Sonnenschein 13� 07245 / 9 12 71-0

(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22

Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr

Kommandant: Martin Schäfer                     � 0173 / 8 02 63 34

1. Stellvertr. Frederik Kohm                                � 0163 / 6 18 48 81

2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                         �0175 / 5 96 07 03                           

3. Stellvertr. Thomas Krumm                             � 0176 / 44 45 63 76                                                      

Ärzte

Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �

Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,

Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      

Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �

Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               

für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117

Praxis für Physiotherapie

Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

re: aktiv, Händelstraße 7              � 0162/2 04 11 69

Psychologische Praxis

Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 

Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2               � 9 31 90 30

Praxis für Logopädie

Jacqueline Franke, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                         9 67 55 98

Heilpraktiker/-in

Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           9 68 75 57

Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen

Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Hilver
Vermittlung von Alltagshilfen                                  � 91 97 - 48

Pflegedienste
SPPS, Händelstraße 4    � 9 02 90 00

Curatio, Händelstraße 7� 50 60 54 81

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Bestattungsunternehmen
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Michelle Zeier                                                        0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 10 (° dHt)
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Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.30 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

Abfall-App

Neben der Internetseite mit dem Online-Abfallkalender bietet 
der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt eine 
kostenlose Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen finde  man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsan- 
lagen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de

Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhren:	 Freitag, 11.09.2026

Braune Tonne
Nächste Abfuhren:	 Dienstag, 15.09.2026

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 08.09.2026

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 11.09.2026

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 03.09.2026

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!
Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Ötigheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245 / 92 70-0,
Fax 07245 / 92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2026; Bezugspreis halbjährlich: 22,10 Euro.
Aufla e: 1.350 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr / djd



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 36/2026 11

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026 -  
Landkreis Rastatt, Städte und Gemeinden 
testen ihre Warnsysteme 

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026 
- Landkreis Rastatt, Städte und Gemeinden testen ihre Warnsys-
teme 
Die Sirenen heulen wieder: Am Donnerstag, 10. September, wird 
in ganz Deutschland für den Ernstfall geprobt. Auch der Landkreis 
Rastatt mit seinen Städten und Gemeinden beteiligt sich an dem 
jährlichen bundesweiten Warntag. Damit soll sichergestellt wer-
den, dass alle Warnmittel effektiv und zuverlässig funktionieren.

Warum ist der Warntag so wichtig?
Der bundesweite Warntag dient dazu, die Warnsysteme auf Herz 
und Nieren zu prüfen und die Bevölkerung mit den unterschied-
lichen Warnmöglichkeiten vertraut zu machen. Das Ziel ist es, im 
Ernstfall Unsicherheiten zu vermeiden und eine reibungslose Zu-
sammenarbeit zwischen Bund, Ländern, Landkreisen, Städten und 
Gemeinden zu gewährleisten. Nur wenn die Systeme funktionieren 
und klar ist, wie darauf reagiert werden soll, können im Ernstfall 
Leben gerettet werden.

Was wird im Landkreis Rastatt getestet?
In den teilnehmenden Städten und Gemeinden des Landkreises 
Rastatt werden am 10. September um 11 Uhr die Sirenen heulen, 
die bereits aus dem Bevölkerungsschutz bekannt sind. Parallel 
dazu werden Warnungen über Radio, Fernsehen, Warn-Apps wie 
NINA und KATWARN, Infosysteme der Deutschen Bahn und soweit 
vorhanden Stadtinformationstafeln und Lautsprecherwagen aus-
gespielt. 
Der Mobilfunkdienst Cell Broadcast ermöglicht es außerdem, War-
nungen direkt auf alle Mobiltelefone in einem bestimmten Gebiet 
zu senden - unabhängig von einer installierten App. 
Diese breite Palette an Warnkanälen wird auf ihre Reichweite und 
Effi ienz hin überprüft, um sicherzustellen, dass im Ernstfall über 
alle Kanäle schnell und zuverlässig informiert wird. Die Entwarnung 
erfolgt um 11:45 Uhr über die meisten Warnmittel. Für Cell Broad-
cast ist aktuell noch keine Entwarnungs-Funktion vorgesehen.

Wie funktioniert die Warnung?
Im Falle einer echten Gefahrensituation werden Warnungen über 
verschiedene Kanäle ausgespielt, um die Bevölkerung schnellst-
möglich zu erreichen. Die Sirenen geben ein einminütiges auf- und 
abschwellendes Heulton-Signal ab, das als Aufforderung gilt, Ra-
dio oder Fernsehen einzuschalten. 
Zusätzlich wird über die Warn-Apps und Cell Broadcast eine 
Push-Benachrichtigung auf die Mobiltelefone gesendet. Auch im 
Radio und Fernsehen wird eine Durchsage gesendet, die wichtige 
Informationen vermittelt. 

Wie verhalte ich mich?
Erhält man eine Warnung, ist es wichtig, Ruhe zu bewahren und 
den Anweisungen der Behörden zu folgen. Fenster und Türen 
sollten geschlossen, weitere Informationen über die aktuelle 
Lage eingeholt und möglichst zu Hause geblieben werden. Alle 
wichtigen Informationen und Verhaltenstipps werden über die 
Warn-Apps, das Radio, Fernsehen und weitere Informationskanäle 
bereitgestellt.

 Galopprennbahn Iffezheim öffnet 
zum Tag des offenen Denkmals

Zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 13. September, lädt 
die Baden Galopp GmbH & Co. KG zu einer Führung über die Ga-
lopprennbahn Iffezheim ein. Stephan Buchner, geschäftsführen-

der Gesellschafter, führt die Besucher durch die Geschichte und 
die Anlagen der Rennbahn. Auf dem Rundgang erhalten die Teil-
nehmenden Einblicke in die Geschichte der Galopprennbahn, die 
Edouard Bénazet im Jahr 1858 gründete. Zum Rundgang gehören 
die Rennbahn und die historische Zuschauertribüne aus dem Jahr 
1897. Der Tag des offenen Denkmals gibt Einblicke in historische 
Bauwerke und Anlagen, die sonst nicht oder nur eingeschränkt 
zugänglich sind. 

Beginn ist um 11 Uhr am Haupteingang an der Rennbahnstraße 16 
in Iffezheim. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Führung dauert etwa 
eine Stunde. Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnum-
mer 07229 381-3581.
 

Wenn der Herbst zu früh beginnt: 
Trockenheit setzt den Wäldern zu

Wer derzeit in den Wäldern unterwegs ist, dem fällt sofort auf: Viele 
Bäume tragen bereits jetzt herbstlich gefärbte oder gänzlich kahle 
Kronen. Diese Entwicklung hat bereits Anfang August eingesetzt. 
Das Forstamt des Landkreises Rastatt erklärt, warum die Bäume in 
diesem Jahr schon im Spätsommer in den „Herbstmodus“ wech-
selten und blickt mit Sorge auf das kommende Jahr.
Grund für den frühen Laubfall war die wochenlang anhaltende 
Trockenphase im Sommer. „Wenn der Boden über einen langen 
Zeitraum kaum Wasser bekommt, schalten viele Bäume vorzeitig 
in den Überlebensmodus“, erklärt Forstbezirksleiter Markus Krebs. 
„Sie werfen einen Teil ihrer Blätter ab, um Wasser zu sparen und 
ihre Feinwurzeln zu schützen. Das sieht dramatisch aus, ist aber 
zunächst eine natürliche Schutzreaktion.“
Besonders betroffen sind Buchen, Birken und andere Laubbäume 
auf fla hgründigen oder sandigen Standorten, wo Niederschläge 
schneller versickern und weniger Wasser gespeichert werden kann. 
Doch nicht nur die großen Bäume leiden unter der langanhalten-
den Trockenheit: Sowohl gepfla zte Bäume als auch natürlich 
gewachsene Jungbäume haben mit ihren noch kleinen Wurzeln 
Probleme, an Wasser zu gelangen. Mit der Folge, dass deutliche 
Ausfälle und Schäden in den jungen Waldbereichen zu vermelden 
sind.

Stress mit Folgen für den ganzen Wald
Der frühe Laubfall bedeutet nicht automatisch, dass die betroffe-
nen Bäume absterben. Viele von ihnen treiben im folgenden Früh-
jahr wieder normal aus - vorausgesetzt, es folgen keine weiteren 
extremen Trockenjahre in Folge. 
Dennoch ist der vorzeitige Blattverlust mehr als nur ein optisches 
Phänomen. Bäume, die über mehrere Jahre wiederholt unter Tro-
ckenstress leiden, verlieren an Vitalität und werden anfälliger für 
Schädlinge und Krankheiten. 
Die Folgen der Trockenheit zeigen sich dann auch vermehrt an 
abgestorbenen Ästen in den Kronen. Dies führt zu mehr Risiko 
im Wald durch Totholz und zu Mehraufwand für die Forstleute. Es 
ist somit entscheidend, welche Entwicklung das Jahr 2027 mit sich 
bringen wird.
Sollte auch das nächste Jahr wieder lange Trockenperioden mit sich 
bringen, bereiten dem Forstamt Nadelbäume Sorgen - vor allem 
die Fichten und damit einhergehend der Borkenkäfer. „Trocken-
heit und Hitze sind die besten Verbündeten des Borkenkäfers“, so 
Krebs. „Geschwächte Fichten können sich gegen den Befall kaum 
noch wehren, weil ihnen der Harzfl ss fehlt, mit dem sie die Käfer 
normalerweise abwehren. 
Gleichzeitig entwickeln sich die Käfer in warmen, trockenen Som-
mern schneller und bringen oft zwei bis drei Generationen pro Jahr 
hervor.“ 
Die Waldbesitzenden im Landkreis arbeiten gemeinsam mit dem 
Forstamt bereits seit Jahren daran, den Wald auf diese zuneh-
menden Klimaveränderungen vorzubereiten - vor allem durch den 
gezielten Umbau der Bestände zu klimastabileren, artenreicheren 
Mischwäldern.
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Pflege und Vorsorge im Blick:  
Unterstützung für pflegende Angehörige

Die Pfl ge eines Angehörigen stellt viele Menschen vor große He-
rausforderungen. Neben dem eigenen Alltag müssen sie die Ver-
sorgung und Betreuung des pfl gebedürftigen Menschen organi-
sieren. Häufig bleibt dabei wenig Zeit für die eigenen Bedürfnisse. 

Belastung, Unsicherheit und das Gefühl, mit den Anforderungen 
allein zu sein, können die Folge sein. Der Pfl gestützpunkt des 
Landkreises Rastatt informiert am Donnerstag, 17. September, 
18 Uhr, darüber, wie pfl gende Angehörige Hilfe bekommen. Die 
Veranstaltung zum Thema „Starke Unterstützung statt stille Über-
forderung - Unterstützung und Entlastung für Pfl gende“ finde  im 
Landratsamt Rastatt, Raum C0.02, statt. 

Die Mitarbeiterinnen des Pfl gestützpunktes informieren über 
verschiedene Möglichkeiten der Entlastung. Ziel ist es, Betroffene 
dabei zu unterstützen, sicherer mit den vielfältigen Herausforde-
rungen der Pfl ge umzugehen und passende Hilfen in Anspruch 
zu nehmen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Service
Der Pfl gestützpunkt Landkreis Rastatt ist unter Tel. 07222 381-
2422 oder Sekretariat 07222 381-2451 erreichbar. Anfragen sind 
außerdem per E-Mail an pfl gestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de 
möglich. Weitere Informationen gibt es unter 
www.landkreis-rastatt.de.

Romanisches Münster in Schwarzach  
öffnet seine Türen

Das Schwarzacher Münster zählt zu den ältesten in seiner Gesamt-
heit erhaltenen Sakralbauten am Oberrhein. Das Bauwerk gibt 
Einblicke in die romanische Architektur und die Geschichte der Re-
gion. Zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 13. September, 
finde  eine kostenfreie Führung statt. Münster-Experte Manfred 
Huber führt durch das historische Bauwerk und erläutert dessen 
Geschichte und Architektur. 

Beginn ist um 14 Uhr am Haupteingang des Münsters in der 
Münsterstraße 12. Die Führung dauert etwa eine Stunde und ist 
kostenfrei. Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 
07222 381-3581.

Notrufnummer

für sofortige Hilfe
(gilt europaweit) 112
W-Fragen, bitte kurz und präzise antworten:

·	 Wo ist der Notfall/Unfall?

·	 Was ist geschehen?

·	 Wie viele Verletzte/Betroffene  
	 sind zu versorgen?

·	 Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen 	
	 haben die Betroffenen? 

·	 Warten Sie immer auf  
	 Rückfragen der  
	 Rettungsleitstelle!

Abfallbilanz: Landkreis Rastatt 
gehört zur Spitzengruppe

Der Landkreis Rastatt gehört bei der getrennten Sammlung von 
Bioabfällen zu den führenden Kreisen in Baden-Württemberg. 
Das zeigt die Abfallbilanz 2025 des Landes. Im vergangenen Jahr 
sammelten die Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises 
durchschnittlich 82 Kilogramm Bioabfall pro Kopf. Damit erreichte 
der Landkreis Rastatt bei den städtischen Kreisen den fünften 
Platz. Der Landesdurchschnitt lag bei 55 Kilogramm pro Einwohner.
Auch bei den Abfallgebühren gehört der Landkreis Rastatt zur 
Spitzengruppe. Im Vergleich der 44 Stadt- und Landkreise in Ba-
den-Württemberg belegt der Landkreis den siebten Platz und zählt 
damit zu den zehn Kreisen mit den niedrigsten Abfallgebühren. Die 
Höhe der Abfallgebühren hängt auch vom eigenen Abfallverhalten 
ab. Wer Abfälle vermeidet und Wertstoffe richtig trennt, reduziert 
die Restabfallmenge und unterstützt eine funktionierende Kreis-
laufwirtschaft.
Bioabfälle bilden einen wichtigen Bestandteil der Kreislaufwirt-
schaft. In der Bioabfallkompostierungsanlage in Iffezheim zerset-
zen Bakterien den Biomüll. Dabei entsteht Biogas, das über ein 
Blockheizkraftwerk zur Stromerzeugung genutzt wird. Die dabei 
entstehende Wärme versorgt zudem zahlreiche Haushalte. Die 
übrig gebliebenen Bioabfälle werden stoffli h verwertet und zu 
hochwertigem Kompost verarbeitet. 
Die Biotonne hat im Landkreis Rastatt seit ihrer Einführung im Jahr 
1996 zunehmend an Bedeutung gewonnen. Heute stehen 44.057 
Biotonnen für die Sammlung organischer Abfälle bereit. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt setzt dabei auf eine 
getrennte Sammlung und eine umfassende Abfallberatung. Hinzu 
kommen Informationsangebote zur richtigen Abfalltrennung.
Für die Qualität des Bioabfalls führt der Abfallwirtschaftsbetrieb 
Kontrollen durch. Seit Januar 2026 gilt zudem ein Verbot soge-
nannter „kompostierbarer“ Biofolien, die als BAK-Beutel bezeich-
net werden. Diese Folien gehören nicht in die Biotonne. 
Erste Rückmeldungen des Betreibers der Kompostieranlage zei-
gen eine positive Entwicklung bei der Qualität des angelieferten 
Bioabfalls. Neben den Sichtkontrollen setzt der Abfallwirtschafts-
betrieb ein Detektionsfahrzeug ein. Die technische Ausstattung 
erkennt nicht organische Stoffe in Biotonnen. Dadurch lassen sich 
Fremdstoffe, die nichts in der Biotonne zu suchen haben, gezielt 
feststellen.

Die Abfallbilanz 2025 zeigt, dass die getrennte Sammlung von 
Bioabfällen im Landkreis Rastatt einen hohen Stellenwert er-
reicht hat.

Volkshochschule startet mit neuem  
Programm ins Herbst-/Wintersemester 2026

Die Volkshochschule Landkreis Rastatt startet im September mit 
ihrem neuen Programm in das Herbst-/Wintersemester 2026. Das 
Angebot umfasst Kurse aus den Bereichen Gesellschaft und Um-
welt, kreatives Gestalten, Gesundheit, Sprachen sowie Beruf und 
digitale Medien. Auch für Kinder und Jugendliche gibt es zahlrei-
che Angebote. Die Programmplanerinnen haben gemeinsam mit 
den Kursleitungen ein Programm für unterschiedliche Interessen 
und Altersgruppen zusammengestellt. Dabei setzt die Volkshoch-
schule auch auf digitale Formate. 
Bei den Sprachkursen hat sie das Angebot an Online- und Hyb-
ridkursen erweitert. So können Interessierte beispielsweise an 
den Kursen Italienisch und Spanisch für Anfänger vor Ort in der 
vhs-Geschäftsstelle in Bühl teilnehmen oder online lernen. Die 
Kurse bieten damit verschiedene Möglichkeiten, Sprachkenntnis-
se aufzubauen und weiterzuentwickeln.
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Auch Kinder finden im neuen Semester passende Angebote. In 
Muggensturm können Kinder beim Kurs „Kreativität entdecken und 
Farbe erleben: Acrylmalerei für Kinder ab 9 Jahren“ eigene Bilder 
gestalten. In Sinzheim lädt die „Märchenwerkstatt für Erwachsene 
und Kinder ab 4 Jahren“ zum gemeinsamen Erzählen und Erleben 
von Märchen ein und bei Ötigheim können kleine Entdeckerinnen 
und Entdecker bei der „Nachmittagssafari“ auf Erkundung gehen.
Das Gesundheitsprogramm umfasst unter anderem den Kurs „Rü-
ckenfit: stark, beweglich, schmerzfrei“ in Rastatt. In Forbach bietet 
die Volkshochschule Yoga sowie „Qigong und Naturerleben“ an.
Das vollständige Kursangebot steht im gedruckten Programmheft 
und auf der Internetseite der Volkshochschule zur Verfügung. Dort 
finden sich auch die jeweiligen Termine, Kursorte und Anmeldein-
formationen.
Informationen und Anmeldung gibt es unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de, per E-Mail an
vhs@landkreis-rastatt.de oder 
telefonisch unter 07222 381-3500.

Volkshochschule Landkreis Rastatt - 
Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebot in Ötigheim im Wintersemester 26/27 
Nachmittagssafari in Ötigheim
BB1H551OE 
Geführter Kräuter- und Pilzspaziergang für Erwachsene und Kinder 
nördlich von Rastatt bei Ötigheim. Gemeinsam entdecken wir 
heimische Kräuter und Pilze und erleben die wilde Seite unserer 
Heimat.
Montag, 28.09.2026, 15:00 - 17:30 Uhr
Treffpunkt ist am Wanderparkplatz Rebgartenstraße, bei der klei-
nen Brücke zum Verein für Deutsche Schäferhunde: 18,- € Kursent-
gelt für Kinder ab 6 Jahren: 16,- €

Junge vhs: Englisch für Kinder der 1. und 2. Klasse
BB46571JOE
Spielerisch entdecken Kinder der 1. und 2. Klasse die englische 
Sprache. Mit Spielen und ersten kleinen Dialogen entwickeln sie 
Freude am Sprechen und ein erstes Gefühl für Aussprache und 
Sprachrhythmus.
8 x samstags, ab 10.10.26, 10:00 - 10:45 Uhr
Milchhiesel, 38,- € (Kursentgelt bereits ermäßigt)

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de
oder Tel. 07222 381-3533

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung + Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpart-
nerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn JA, 
dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. Nr. 9847637 (werk-
tags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung
Unser Beiratsmitglied 
Hans-Gerd Köhler berät 
persönlich, aber auch 
online oder telefonisch 
ehrenamtlich Ratsuchen-
de aus Ötigheim zu diesen 
Themen, selbstverständ-
lich kostenfrei und vertrau-
lich. Kontaktanfrage über 
Tel. 07222-401288 oder 
E-Mail hgkoehler@web.de

Wohnberatung für ältere 
Menschen
Zur Beseitigung von Bar-
rieren und Sturzgefahren 
bei Ihnen zu Hause bieten 
wir vor Ort eine neutrale, 
mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Diplomingenieur für Archi-
tektur Rüdiger Speck, Tel. 
07222/39312
Eine Übersicht über die Veranstaltungen und Angebote für Senio-
rinnen und Senioren im laufenden Jahr liegt im Rathaus aus oder 
ist beim Seniorenbeirat erhältlich.
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf https://www.oetigheim.
de/pb/startseite/unsere+gemeinde/seniorenbeirat.html
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich,
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Hilver - die Hilfevermittlung Nachbarschaftshilfe hilver - 	  
Hilfe, bevor sie dringend wird
„Ich brauche das doch noch nicht.“
Diesen Satz hört man oft, wenn es 
um Nachbarschaftshilfe geht. Viele 
Menschen fühlen sich fit, selbstständig und kommen im Alltag 
gut zurecht. Einkaufen, Arztbesuche, Gartenarbeit oder das Tragen 
schwerer Getränkekisten - all das funktioniert. Warum also jetzt 
schon an Unterstützung denken?
Die Antwort ist einfach: Weil sich das Leben manchmal von einem 
Tag auf den anderen verändert. Ein unachtsamer Moment auf der 
Treppe, ein Sturz beim Spaziergang oder eine unerwartete Erkran-
kung - plötzlich sind Dinge, die gestern noch selbstverständlich 
waren, kaum noch allein zu bewältigen. Oft sind es dann die Men-
schen aus der Nachbarschaft, die einspringen und helfen.
Doch was passiert, wenn genau dieser hilfsbereite Nachbar, der 
immer die schweren Getränkekisten in den Keller getragen oder 
ab und zu eine Fahrt zum Arzt übernommen hat, selbst schwer er-
krankt? Dann wird deutlich, wie wichtig ein verlässliches Netzwerk 
ist, das auf mehreren Schultern ruht und nicht nur von einzelnen 
engagierten Menschen getragen wird.
Nachbarschaftshilfe bedeutet weit mehr als praktische Unterstüt-
zung. Sie schafft Gemeinschaft, stärkt den Zusammenhalt und 
gibt Sicherheit. Wer weiß, dass im Bedarfsfall jemand erreichbar 
ist, fühlt sich im Alltag oft entspannter und kann länger selbstbe-
stimmt in den eigenen vier Wänden leben.
Dabei geht es nicht darum, Hilfe dauerhaft in Anspruch zu neh-
men. Es geht darum, vorbereitet zu sein. Niemand plant einen Un-
fall oder eine Krankheit. Aber jeder kann vorsorgen und wissen, an 
wen er sich wenden kann, wenn das Leben plötzlich eine andere 
Richtung einschlägt.
Nachbarschaftshilfe lebt vom Geben und Nehmen. Heute unter-
stützt man vielleicht jemanden beim Einkauf oder begleitet ihn 
zum Arzt. Morgen ist man möglicherweise selbst froh über eine 
helfende Hand. Das ist kein Zeichen von Schwäche, sondern Aus-
druck einer solidarischen Gemeinschaft.
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Nachbarschaftshilfe ist deshalb keine Hilfe für „später“ - sie ist 
eine Investition in eine Gemeinschaft, in der Menschen füreinan-
der da sind. Und genau das macht sie so wertvoll.

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 
oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Sie erreichen hilver unter der Rufnummer 07222/9197 48 und 
unter der E-Mail-Adresse hilver@oetigheim.de.
Die bisherige Mitarbeiterin im Bürgerservice, Daniela Bauer, 
übernimmt ehrenamtlich die telefonische Koordinierung der Hil-
ver-Anfragen. Sollten Sie Frau Bauer nicht direkt erreichen, können 
Sie gerne eine Nachricht auf Band hinterlassen. Sie wird schnellst-
möglich Kontakt mit Ihnen aufnehmen um Ihnen weiterzuhelfen.
Ganz einfach geht es auch digital über die App hilver. Einfach die 
App herunterladen, sich registrieren und Anfrage nach Unterstüt-
zung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
-	 Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
-	 Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
-	� kleine Reparaturen  

(tropfender Wasserhahn, abgefallener Griff einer Schublade etc.)
-	� Unterstützung in Haus und Garten (Vorhänge aufhängen, Glüh-

birnen wechseln etc.)
-	 Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).
-	� Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen Anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. Laden Sie 
einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden sich als 
Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre Eltern/
Mutter/Vater/Freund stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpfli htung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. Probieren Sie 
es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich und wie oft 
Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App Store herunter-
laden und sich registrieren. Nach einem kurzen persönlichen Ge-
spräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen annehmen. 
Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich macht.

Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung 
hilver? Sie können uns gerne per E-Mail oder telefonisch kontak-
tieren
gaby.walter@hilver.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An den folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald 
(Am Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss, von 
9:00 bis 12:00 Uhr, nach den Sommerferien, wieder für Sie da (wir 
bitten um eine vorherige terminliche Abstimmung):
-	  Mittwoch,   9. September 2026
-	  Mittwoch, 23. September 2026

-	  Mittwoch,   7. Oktober 2026
-	  Mittwoch, 21. Oktober 2026
-	  Mittwoch,   4. November 2026
-	  Mittwoch, 18. November 2026
-	  Mittwoch,   2. Dezember 2026
-	  Mittwoch, 16. Dezember 2026

Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz 
(E-Mail: m.crocoll@fotoarchiv-oe.de, Telefon 07222 4019495).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter www.fotoarchiv-oe.de.

Seniorenzentrum Ötigheim

Vergangene Woche im Curatio Ötigheim: Kinder-Ferienspaß 2026 
brachte echtes Summerfeeling!

Im Rahmen des diesjährigen Kinder-Ferienspaßes durfte sich das 
Curatio Ötigheim über ganz besonderen Besuch freuen: Elf Schü-
lerinnen und Schüler gestalteten einen abwechslungsreichen, 
fröhlichen und rundum gelungenen Sommernachmittag für die 
Bewohnerinnen und Bewohner. Für echtes Urlaubsflair und beste 
Laune im Haus sorgte eine sommerliche Cocktailbar, die von den 
Jugendlichen betrieben wurde. Die engagierten Ferienkinder mix-
ten und servierten eine Auswahl an erfrischenden, alkoholfreien 
Cocktails, die bei den Seniorinnen und Senioren hervorragend 
ankamen. Auf der bunten Barkarte standen die Kreationen „Cura-
tio Sunrise“, „Seniorito“ und der tropische „Etjer Coco Loco“. Der 
Nachmittag war geprägt von wunderbaren Momenten der Begeg-
nung zwischen den Generationen, lebhaften Gesprächen und 
einer herzlich-ausgelassenen Stimmung. Das Curatio Ötigheim 
bedankt sich ganz herzlich bei den elf Schülerinnen und Schülern 
für ihren tollen Einsatz, ihre Kreativität und diesen wunderbaren, 
erfrischenden Tag, der allen Beteiligten noch lange in schöner Er-
innerung bleiben wird.

Ein weiteres Highlight in dieser Woche 
Neben dem Ferienspaß durfte sich die Hausgemeinschaft über ein 
weiteres kulturelles Ereignis freuen: Das Duo Carmen Lohmaier &  
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Andy Müller sorgte mit seinem Programm „Sounds - Songs of Me-
mories“ für einen überaus stimmungsvollen und musikalischen 
Nachmittag. Mit schönen Melodien und allseits bekannten Songs 
weckten die beiden Musiker viele Erinnerungen bei den Zuhörern. 
Es war Musik, die verbindet und zum gemeinsamen Genießen ein-
lud. Das Curatio Ötigheim bedankt sich ganz herzlich bei Carmen 
Lohmaier und Andy Müller für diesen besonderen Nachmittag und 
die musikalische Bereicherung.

Feuerwehrfreunde

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 12.09.2026, heiraten unser Daniel und seine 
Jasmin in der Sankt-Michael-Kirche in Ötigheim. 
Wir würden uns als Verein um 14:30 Uhr vor der Kirche, im Ver-
einsshirt, treffen, um dort unsere Glückwünsche zu überbringen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr uns zahlreich begleiten würdet.

Die Jahreshauptversammlung finde  am Freitag, den 25.09.2026, 
um 19:30 Uhr im Feuerwehr-Gerätehaus Industriestraße 22/1 in 
Ötigheim statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht 2025
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahlen
8. Vorschau auf bevorstehende Tätigkeiten
9. Anträge/ Verschiedenes

Musikverein 

Probe Hauptorchester
- �Fr., 04.09., 20:00 Uhr, Alte Schule, Erste Probe nach der Sommer-

pause

Weitere Termine
- �So., 13.09., 12:45 Uhr, Auftritt Jubiläumsfest MV Steinmauern, 

Treffpunkt 12:00 Uhr an der Alten Schule, Kleiderordnung: 
schwarzes Polo

- �Sa., 19.09., 11:00 Uhr, Auftritt Einweihung neues Feuerwehrgerä-
tehaus, 10:50 Uhr spielfertig in Uniform

- �Sa., 03.10., 17:30 Uhr, Auftritt MV Nesselried, Kleiderordnung: 
weißes Polo (ggf. Fleece)

- �Sa., 10.10., 19:00 Uhr, Badisches Oktoberfest , spielfertig um 
16:00 Uhr in Tracht

Kartenkontingent Alexander Wurz & die Egerländer
Der Musikverein hat ein Kartenkontingent für Alexander Wurz & die 
Egerländer am 28.08.27 für die PK1 & PK3 reserviert.
Wer Interesse an einer Karte hat, kann sich per E-Mail bei 
Frank Krebs (FrankKrebs@t-online.de) oder Alexander Lorenz  
(alexander.lorenz@gmx.de) melden.

Reservierung für das Badische Oktoberfest 2026 - freie Tische 
verfügbar
Am Samstag, 10. Oktober, um 19:00 Uhr finde  das Badische 
Oktoberfest des Musikvereins in der Mehrzweckhalle in Ötigheim 
statt. Wir freuen uns wieder auf viele Fans und sind sicher, dass es 
wieder ein unterhaltsames und stimmungsvolles Oktoberfest wird. 
Reservierungen sind ab sofort möglich. Bitte füllt dazu einfach das 
Formular aus und sichert euch euren Tisch.
Ein Tisch mit sechs Plätzen kostet 150 € inkl. großem Vesperbrett. 

Aus organisatorischen Gründen können wir nur ganze Tische 
(keine Einzelplätze) vergeben. In den nächsten zwei Wochen folgt 
eine weitere E-Mail, an die bereits angemeldeten Personen mit der 
Information zur Bezahlung.
Die Reservierung erfolgt nach Auftragseingang, sollten alle Tische 
reserviert sein, wird es eine Warteliste geben.
Das Formular zur Anmeldung finde  ihr unter: 
https://musikverein-oetigheim.de/oktoberfest-anmeldung/

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Vereinsausflug am 17. Oktober nach Tübingen
Liebe Mitglieder, 
wir laden euch schon jetzt herzlich zu unserem diesjährigen Ver-
einsausflug am 17. Oktober ein! Unser Ziel ist die malerische Stadt 
Tübingen mit ihrer wunderschönen historischen Altstadt. Dort 
erwartet uns eine interessante Stadtführung, bei der ihr zwischen 
folgenden Themen auswählen könnt: „Tübingen im Mittelalter“ 
oder „Unheimliches Tübingen“ (ab 14 Jahre). Zum Abschluss des 
Tages geht es zum Schwärzlocher Hof, wo wir den Ausflug bei ei-
nem gemütlichen Abendessen ausklingen lassen.
Freut euch auf einen gemeinsamen Tag mit geselligem Beisam-
mensein und schönen Erlebnissen.

Anmeldung:
Anmelden könnt ihr euch ab sofort unter 
zunftmeister@muehlenjockel.de (oder sprecht uns einfach an).
Bitte gebt bei der Anmeldung an, für welche der beiden Stadt-
führungen ihr euch entscheidet und mit wievielen Personen ihr 
teilnehmen werdet.
Weitere Informationen zum zeitlichen Ablauf werden noch bekannt 
gegeben.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Ausflug mit euch!

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924

Termine
04.-10.09.2026	  Konzertreise nach Gabicce Mare
15.09.2026	  KO - 1. Probe nach der Sommerpause
17.09.2026	  JO - 1. Probe nach der Sommerpause
19.09.2026	  Grillfest in der Grillhütte
23.09.2026	  FZO - 1. Probe nach der Sommerpause
17.-18.10.2026	  Probenwochenende BZO
23.-25.10.2026	  Hüttenwochenende der Jugend
25.-31.10.2026	  Kammermusiklehrgang
08.11.2026	  FZO - Auftritt in Auenheim
12.12.2026	  Adventsfeier

Künstlerkreis Ötigheim

Rückenwind für die nächsten Jahre
Mit viel Elan und frischer Motivation startet der Künstlerkreis Ötig-
heim (KKÖ) in die nächsten Jahre. Dazu haben nicht zuletzt die 
über 200 Besucherinnen und Besucher des KKÖ-Jubiläumsfests 
rund um die Ötigheimer Grillhütte am vorvergangenen Sonntag 
beigetragen. Vielfach gelobt und anerkennend erwähnt wurden 
unter anderem die Aktionen des KKÖ zur Ortsverschönerung und 



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 36/202616

seine Beteiligung an einem lebendigen Dorfl ben. Ein „Danke-
schön für die tolle Festrede“ richtet der KKÖ-Vorsitzende Volker 
Kirst an Bürgermeister Frank Kiefer. Der Rathauschef habe „Mut 
gemacht für die nächsten Jahre“ und dem Künstlerkreis seinen von 
der Gemeinde überlassenen Treffpunkt und Vereinsstandort in der 
Hildastraße 10 eindrucksvoll bestätigt. Als Höhepunkt seiner Anspra-
che hatte der Bürgermeister eine nagelneue Messingtafel überreicht, 
auf der neben dem Schriftzug des Künstlerkreises auch der Satz zu 
lesen ist: „Aus einer Idee wurde ein Stück Ötigheim“. Die Tafel weist 
künftig offi iell auf den Vereinssitz in der Hildastraße hin.	

Geschenk zum Jubiläum: Mit der vom Bürgermeister überreichten 
Tafel würdigt die Gemeinde Kunst, Kreativität und Engagement des 
Künstlerkreises für Ötigheim. Fotos: KKÖ / ch
Auch der KKÖ-Vorsitzende selbst war Adressat von Lobesworten. 
So hob Brigitte Forcher als ehemaliges KKÖ-Vorstandsmitglied bei 
der Festeröffnung die Leistungen und das herausragende Organi-
sationstalent von Volker Kirst hervor und schloss mit den Worten: 
„Gut reden kann er auch noch.“ Zuvor hatte sie den Zuhörenden 
aus eigenem Erleben geschildert, wie es durch ihr und Volker Kirsts 
Zusammenwirken mit dem Bürgermeister 2016 zur Gründung des 
Künstlerkreises kam. Und weil das erste Treffen von Interessierten 
an der Grillhütte stattfand, wurde dort jetzt auch mit Live-Musik 
und vielen heiteren Begegnungen das zehnjährige Bestehen gefei-
ert. Die Grillhütte sei „ideal“ für solch ein Fest, sagt Volker Kirst, 
denn: „Hier fehlt es an nichts.“ Nur die Beleuchtung für die ausge-
stellten Bilder habe der KKÖ selbst mitgebracht.	

Neues Vereinsschild: Der KKÖ-Vorsitzende Volker Kirst befestigt die 
vom Bürgermeister gestiftete Messingtafel an der Außenwand des 
Vereinstreffpunkts in der Hildastraße.	

Selbst mitgebracht und selbst organisiert waren - neben den eben-
falls viel gelobten Speisen und Getränken („Preise wie vor zehn 
Jahren“) - auch die Aktionen und Spiele beim Fest. Ihren Erstauftritt 
hatte die von Irene Wentz nach einer Idee von Chris Heinemann 
liebevoll gestaltete Fotowand mit dem Ötigheimer Schulweg-Mas-
kottchen Willi Wachsam. Als einer der Ersten streckte Gemeinderat 
Michael Happold seinen Kopf durch das Guckloch. Alle, die es ihm 
nachtaten, bekamen ein von Tim Krug mit einer Sofortbildkamera 
aufgenommenes kleines Erinnerungsfoto geschenkt. Auch das 
Lochspiel, bei dem Geschicklichkeit gefragt war, wurde fleißig
genutzt. Einen kleinen Hype löste das von Tina Lutz vorbereitete 
Detektivspiel mit anschließender Gewinnverlosung aus. Die Teil-
nehmer/innen mussten sich die ausgestellten Bilder genau anse-

hen. Die Ziehung der 18 Gewinner war von Spannung und viel Hal-
lo begleitet. Ausdrücklich gewürdigt werden soll an dieser Stelle 
auch nochmals die Unterstützung durch viele fleißi e Hände, allen 
voran von Christian und Philipp Kühnrich beim Materialtransport, 
von Thomas Lutz überall, wo es nötig war, von Waltraud Weinstein 
und ihrem Team in der Küche, von den KjG-Jugendlichen beim 
Getränkeausschank, von Felix Hempel am Grill, von Eltern beim 
Abbau und der Einsatz von vielen weiteren Aktiven. Neben schö-
nen Erinnerungen konnten Mitglieder, Besucher und Helfer einen 
extra für das Fest entworfenen Jubiläums-Anstecker mit nach Hau-
se nehmen. Fazit des KKÖ-Vorsitzenden: „Das Jubiläum war eine 
gelungene Aktion und hat die öffentliche Wahrnehmung des KKÖ 
weiter verstärkt.“	

Nächste KKÖ-Termine:	
Jeden Freitag, 14.30 - 17.30 Uhr: offene Malwerkstatt in der Hofga-
lerie, Hildastraße 10.	
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 	
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 	

Gesangverein Liederkranz

Sommerpause bei den Chorformationen
Liebe Sängerinnen und Sänger, so ganz langsam ist das Ende der 
Sommerpause in Sicht. Der Seniorenchor verlängert diese jedoch 
um zwei Wochen und beginnt erst wieder am Donnertag, 24. Sep-
tember. 
Der Männerchor beginnt deshalb mit den Proben zuerst am Diens-
tag, 22. September.
Bei Good Vibrations wird es leider noch etwas länger dauern. Ein 
Probestart ist hier mal anvisiert für Donnerstag, 08. Oktober. Wir 
freuen uns darauf.
Allen Sängerinnen und Sänger und allen anderen Mitgliedern wün-
schen wir bis dahin auf jeden Fall noch schöne Tage.

Vorschau
Di., 	 22.09., 	18:00 Uhr - 	Beginn der Männerchorproben 
Do., 	24.09., 	18:00 Uhr - 	Beginn der Seniorenchorproben	
Do., 	08.10., 	20:00 Uhr - 	�Good Vibrations; voraussichtl.  

Probenbeginn

Volksschauspiele

Rund 81.000 Besucher bei Theatersommer 2026 auf Deutschlands 
größter Freilichtbühne

33.000 Zuschauer sahen das Musical „My Fair Lady“. Auf Grund 
des großen Publikumsinteresses wird es 2027 nochmals in sechs 
Aufführungen zu sehen sein.	  
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Mit dem Gastspiel der Band „Break free“ und ihrer „Queen Tribute 
Show“ endete der Theatersommer 2026. 

Mit dem Konzert von „Break Free“ und der „Queen Tribute Show“ 
endete am 29. August der Theatersommer 2026 auf Deutschlands 
größter Freilichtbühne. Von Anfang Juni bis Ende August besuch-
ten rund 81.000 Menschen die 34 Veranstaltungen im Theater-
dorf. „Wir sind mit dem Ergebnis unserer Saison sehr zufrieden“, 
zieht Maximilian Tüg, 1. Vorsitzender des Theatervereins, Bilanz. 
„Im Vergleich zum Vorjahr konnten wir unsere Besucherzahlen 
nochmals steigern. Wir freuen uns, dass unser Publikum unser 
Programm so gut angenommen hat - insbesondere für unsere Neu-
produktion ‚My Fair Lady‘ waren zum Ende der Saison keine Karten 
mehr erhältlich.“
Das von dem Niederländer Marc Krone inszenierte Musical „My 
Fair Lady“ lockte in 11 Vorstellungen rund 33.000 Besucher an. 
Besonders die Sing Mit-Veranstaltung und die Eventvorstellung 
„Rennbahnflair und Musicalzauber“ kamen beim Publikum her-
vorragend an. Für alle die 2026 keine Karten ergattern konnten: 
2027 stehen nochmals sechs Vorstellungen von „My Fair Lady“ auf 
dem Spielplan. 
Die Wiederaufnahme von Manfred Ohnoutkas Erfolgsinszenierung 
„The Blues Brothers“ aus dem Jahr 2024 war auch 2026 ein Pub-
likumsmagnet. Rund 17.000 Personen - darunter viele in schwar-
zem Anzug und Sonnenbrille - besuchten die acht Vorstellungen. 
Nach Schweden ging es erneut mit vier Vorstellungen der Theater 
adaption des Lindgren-Klassikers „Immer dieser Michel! Sommer 
in Lönneberga“. Die Inszenierung von Jacqueline Edelmann be-
geisterte rund 11.500 große und kleine Besucher.
Mit der Krimikomödie „Die acht Frauen“ (Regie: Hendrik Pape) 
brachten die Volksschauspiele erstmals ein Kammerspiel auf die 
weitläufi e Freilichtbühne. Vier Vorstellungen waren angesetzt, 
rund 4.300 Besucher*innen waren der Einladung gefolgt. 
Die letzte Aufla e der Festlichen Konzerte Mitte Juli unter dem 
Programmtitel „Im Norden“ brachte noch einmal große Chöre, Bal-
lett, Sinfonik und Feuerwerk auf die Bühne. Florian Ganz und das 
Ensemble ConFuoco spielten Ausschnitte aus Griegs „Peer Gynt 
Suite“ und sein Klavierkonzert mit Pianist Kalle Randalu, Sibelius 
„Finlandia“ und Thomas Arnes „Rule, Britannia!“. Rund 3.500 Mu-
sikliebhaber folgten der Einladung ins Ötigheimer Rund.
Auch die den eigentlichen Theatersommer ergänzenden Gastspie-
le fanden ihr Publikum: Die Konzerte von Schlagerlegende Howard 
Carpendale am 26. August und von Entertainer Giovanni Zarrella 
(28. August) waren schon im Frühjahr ausverkauft. Rock‘n‘Roller 
Peter Kraus lockte mit seiner Show „Rockin‘ 87“ rund 2.000 Perso-
nen nach Ötigheim, die „Queen Tribute Show“ mit der Band „Break 
free“ rund 3.000. 
„Wir können auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken“, fasst 
Maximilian Tüg zusammen. „Die Kombination aus Musiktheater, 
Schauspiel, Konzerten und Gastspielen hat einmal mehr verdeut-
licht, wie abwechslungsreich unser Programm ist - und wie sehr 
unser Publikum diese Vielfalt zu schätzen weiß. Besonders gefreut 
hat uns, das wir 2026 wieder mehr Gruppenreisende in Ötigheim 
begrüßen durften. Daran möchten wir auch im kommenden Jahr 
anknüpfen.“ Als große Herausforderung der Saison sieht Tüg die 

sehr hohen Temperaturen bei den Nachmittagsvorstellungen im 
Juli. Diese seien sowohl für die Spieler als auch für das Publikum 
belastend gewesen.
Theater im Freien gibt es in Ötigheim wieder ab Juni 2027. Dann 
jeweils als Neuinszenierung auf dem Programm: „Zorro - Das 
Musical“ (Regie: Manfred Ohnoutka), der Shakespeare-Klassiker 
„Romeo und Julia“ (Regie: Ronald Spieß), das Kinderstück „Peter 
Pan... liebt die Gefahr und singt noch dabei“ (Regie: Frank Landua) 
„My Fair Lady“ als Wiederaufnahme und verschiedene Gastspiele. 
Der Vorverkauf beginnt am 1. Dezember 2026, für das Konzert von 
„Alexander Wurz und die Egerländer Musikanten“ am 28. August 
2027 sind bereits jetzt Karten auf www.volksschauspiele.de er-
hältlich. 

Theaterferien
Von 31. August bis einschließlich 25. September 2026 haben wir 
Theaterferien. In dieser Zeit sind unser Ticketservice und unsere 
Geschäftsstelle nicht besetzt. Tickets und Gutscheine sind weiter-
hin rund um die Uhr über unseren Ticketpartner Reservix erhältlich. 
Ab 28. September sind wir wieder wie gewohnt für Sie erreichbar. 

TGÖ

TGÖ-Helferfest an der Grillhütte am 18. September 2026 
um 18 Uhr
Zu unserem Helferfest am 18.09. laden wir alle ein, die den Verein 
als Trainer: innen, Helfer: innen und bei der Weihnachtsfeier und 
dem Dorffest so tatkräftig unterstützt haben!
Für euer leibliches Wohl ist natürlich gesorgt, bitte bringt jedoch 
Teller und Besteck selbst mit. 
Anmeldung bis 4. Sept 2026 bei Marina Nitschke (07222-28298) 
oder Eva Hafner (0176-83108062).
Wir freuen uns auf euch!

Fußballverein

Herren 1: 
Spielbericht: SpVgg. Ottenau - FV Ötigheim 4:2 (1:1)
Der FV Ötigheim musste sich bei der SpVgg. Ottenau trotz einer 
über weite Strecken ordentlichen Leistung mit 2:4 geschlagen 
geben. 
Dabei erwischte der FVÖ den besseren Start. Bereits in der  
4. Minute brachte Marcel Wessbecher die Gäste mit 1:0 in Füh-
rung. Nach einem langen Ball auf die linke Seite nahm Luca Olajos 
die Situation gut auf und bediente den eingelaufenen Wessbecher, 
der zur frühen Führung vollendete.
In der Folge kam Ottenau zunehmend besser ins Spiel und hatte 
etwas mehr Spielanteile. Kurz vor der Pause gelang den Gastge-
bern durch Noah Karcher der Ausgleich zum 1:1 (39.). Auch nach 
dem Seitenwechsel blieb die Partie zunächst umkämpft, ehe Otte-
nau in der 60. Minute das Spiel zum 2:1 drehte. Ötigheim ließ sich 
davon jedoch nicht abschütteln und kam in der 73. Minute, durch 
einen verwandelten Strafstoß von Jannik Hoffmann, noch einmal 
zum 2:2-Ausgleich.
In der Schlussphase schlug Ottenau dann zweimal zu. Mit den 
Treffern in der 82. und 86. Minute entschieden die Gastgeber die 
Begegnung endgültig für sich und stellten den 4:2-Endstand her.
Über die gesamte Spielzeit gesehen, ging der Sieg für die SpVgg. 
Ottenau in Ordnung. Die Gastgeber hatten mehr Spielanteile, prä-
sentierten sich insgesamt als die bessere Mannschaft und nutzten 
ihre Möglichkeiten konsequenter. Der FV Ötigheim hielt über weite 
Strecken gut dagegen und schaffte es zweimal, die Partie offen zu 
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gestalten, musste sich am Ende jedoch einem verdienten Sieger 
geschlagen geben.
So steht der FVÖ erneut ohne Punkte da. Trotz einer ordentlichen 
Leistung reichte es an diesem Tag gegen die insgesamt stärkere 
Mannschaft aus Ottenau nicht für etwas Zählbares. 
Das nächste Heimspiel des FV Ötigheim finde  am nächsten Sonn-
tag, 06.09.2026, statt. Dort hofft man, gegen den SC Lahr 2 den 
ersten Sieg der noch jungen Saison einfahren zu können. Anstoß 
ist um 15:00 Uhr in Ötigheim.

Herren 2: 
Spielbericht: FV Ötigheim - FV Sandweier, 3:3 (2:1)
Am 2. Spieltag der Kreisliga A war der FV Sandweier zu Gast. Un-
sere 2. Mannschaft erwischten einen Traumstart und ging bereits 
in der ersten Spielminute mit 1:0 in Führung. Doch die Gäste 
fanden schnell eine Antwort und glichen wenig später durch einen 
sehenswerten Freistoß zum 1:1 aus. 
In der Folge entwickelte sich eine ausgeglichene Partie mit zahlrei-
chen Torchancen auf beiden Seiten. Beide Mannschaften suchten 
konsequent den Weg nach vorne. Kurz vor dem Seitenwechsel ge-
lang unserer Mannschaft schließlich die erneute Führung zum 2:1, 
sodass es mit diesem Ergebnis in die Halbzeitpause ging.
Nach dem Seitenwechsel erwischte unsere Mannschaft erneut den 
besseren Start. Mit viel Druck und Entschlossenheit gelang wenig 
später sogar die 3:1-Führung. Als Sandweier anschließend nach 
einer Gelb-Roten Karte in Unterzahl weiterspielen musste, schien 
die Partie in die richtige Richtung zu laufen.
Doch anstatt Ruhe ins Spiel zu bringen, blieb die Begegnung hek-
tisch. Sandweier gab sich nicht auf und kam mehr oder weniger 
aus dem Nichts zum Anschlusstreffer zum 3:2. Mit der letzten 
Aktion des Spiels fie  schließlich noch der 3:3-Ausgleich. 
Nach einem intensiven und umkämpften Spielverlauf fühlt sich 
das Unentschieden wie eine Niederlage an. Nach einer Zwei-To-
re-Führung und Überzahl kurz vor Schluss musste man sich am 
Ende mit einem Punkt begnügen. Ein harter Fight mit einem äu-
ßerst ärgerlichen Ausgang. 

Damen:
Starke Reaktion nach der Halbzeitpause
Am Mittwoch, den 26. August, waren die FVÖ-Damen im dritten 
Testspiel der Vorbereitung beim FV Ettlingenweier zu Gast. Nach 
einer schwierigen ersten Halbzeit musste sich die Mannschaft am 
Ende mit 5:3 geschlagen geben.
Die erste Halbzeit verlief aus Sicht der FVÖ-Damen nicht wie er-
hofft. Die Mannschaft fand nur schwer ins Spiel und musste bis zur 
Halbzeit vier Gegentore hinnehmen. Mitte der ersten Hälfte erga-
ben sich zudem zwei größere Torchancen für den FVÖ, die jedoch 
ungenutzt blieben.
Nach der Halbzeitpause zeigte sich ein anderes Bild. Die FVÖ-Da-
men kamen deutlich besser ins Spiel und knüpften wieder an ihre 
spielerische Stärke an. In der 47. Minute gelang der erste Treffer. 
Nach einer Flanke von Alessandra Jung verarbeitete Noémie Trieloff 
den Ball stark und beförderte ihn erfolgreich zum 4:1 ins Tor.
In der 55. Minute folgte der nächste Treffer. Einen perfekt getre-
tenen Eckball von Romy Bechtold verwertete Alessandra Jung per 
Kopf zum 4:2. Auch danach blieb die Mannschaft am Drücker. 
Nach einem präzisen Steckpass von Melanie Martini lief Noémie 
Trieloff in der 68. Minute auf das Tor zu und verwandelte den Ball 
ins lange Eck zum 4:3.
Der Ausgleich zum 4:4 lag anschließend auf dem Fuß, blieb jedoch 
aus. Stattdessen konnte der FV Ettlingenweier in der 90. Minute 
nach einem Eckball den 5:3-Endstand erzielen.
Trotz der Niederlage zeigte die Mannschaft insbesondere in der 
zweiten Halbzeit eine starke Reaktion und konnte wieder an ihre 
spielerischen Stärken anknüpfen.

Damen:
Pokalaus trotz starker kämpferischer Leistung
Im Qualifi ationsspiel für den Verbandspokal waren die FVÖ-Damen 
am Sonntag, den 30. August, um 15 Uhr bei der SG Sexau/Buchholz 
zu Gast. Trotz einer spielerisch und kämpferisch guten Leistung 
musste sich die Mannschaft am Ende mit 4:3 geschlagen geben.

Die Partie begann mit einem frühen Rückstand. Bereits in der 
5. Minute ging die SG Sexau/Buchholz mit 1:0 in Führung. Die 
FVÖ-Damen ließen sich davon jedoch nicht beeindrucken und fan-
den schnell in ihr Spiel. In der 15. Minute konnte Jana Diehl nach 
einem schön herausgespielten Spielzug zum 1:1 ausgleichen. Nur 
eine Minute später geriet die Mannschaft durch eine kurze Unauf-
merksamkeit erneut in Rückstand. Der FVÖ blieb weiterhin spiel-
bestimmend und erspielte sich zahlreiche gute Torchancen. In der 
28. Minute war es erneut Jana Diehl, die nach einem Eckball von 
Romy Bechtold zum 2:2 traf. Kurz vor der Halbzeit erhöhte Sexau/
Buchholz jedoch auf 3:2. Dabei gelang es der FVÖ-Defensive nicht, 
konsequent zu verteidigen.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Mannschaft am Drücker 
und versuchte, weiter ihr Spiel aufzuziehen. Mitte der zweiten 
Halbzeit musste die Mannschaft zudem verletzungsbedingt zwei-
mal wechseln. Trotz dieser personellen Veränderungen blieb der 
FVÖ engagiert und versuchte weiterhin, den Ausgleich zu erzielen. 
In der 63. Minute musste dennoch das 4:2 hingenommen werden. 
Trotz des Rückstands gab die Mannschaft nicht auf und kämpfte 
sich weiter in die Partie. Zahlreiche Chancen blieben jedoch unge-
nutzt, zudem wurde ein weiterer Treffer der FVÖ-Damen aberkannt.
In der 90. Minute gelang Noémie Trieloff mit einem präzisen 
Schuss aus rund 20 Metern noch der Anschlusstreffer zum 4:3. Für 
den Ausgleich blieb jedoch keine Zeit mehr.
Damit endet die Pokalreise für die FVÖ-Damen bereits in der Quali-
fi ation. Über weite Strecken hatte die Mannschaft das Spiel in der 
Hand und zeigte viele gute spielerische Ansätze. Leider konnten 
die zahlreichen herausgespielten Chancen nicht konsequent ge-
nutzt werden.
Am Sonntag, den 13. September, geht es für die FVÖ-Damen mit 
dem ersten Punktspiel der Saison weiter. Um 16 Uhr empfängt die 
Mannschaft die SG Au-Wittnau zum Auftakt in Ötigheim.

Vereinsspielplan
Samstag, 05.09.2026
A-Jugend: FV Bad Rotenfels - SG Plittersdorf
16:30 Uhr (Testspiel)

Herren 2: FV Ötigheim 2 - SC Baden-Baden
16:00 Uhr (Kreisliga A) Stadion Ötigheim
Achtung, Änderung Uhrzeit und Spielort! 

Sonntag, 06.09.2026
Herren 1: FV Ötigheim 1 - SC Lahr 2, 
15:00 Uhr (Landesliga)

Mittwoch, 09.09.2026
B-Jugend: Freilos 1 - SG Steinmauern,
16:00 Uhr (Verbandspokal)
A-Jugend: SG Kuppenheim 2 - SG Plittersdorf,
18:30 Uhr (Testspiel)

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Nur noch eine Woche, dann geht es endlich wieder los!
Der Trainingsauftakt verschiebt sich voraussichtlich auf den  
15. September!
Wie wir ja schon im letzten Gemeindeanzeiger veröffentlicht ha-
ben, verzögern sich die Instandsetzungsarbeiten in der Brüchel-
waldhalle leider um ca. noch eine Woche nach hinten. So lange 
bleibt die Halle für alle Vereine gesperrt. Daher steht uns die Halle 
nicht, wie ursprünglich vorgesehen, ab dem 1. September wieder 
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zur Verfügung, sondern erst Mitte September. Das heißt für uns, 
wir werden leider erst ab dem 15.September, aber dann mit Hoch-
druck, in die Saisonvorbereitung einsteigen können. An diesem 
Tag startet dann das erste Training, nach der nun etwas verlänger-
ten Pause, für unseren Nachwuchs, (Schüler und Jugendliche) wie 
immer dienstags, um 18:00 Uhr und freitags um 17:30 Uhr. Die 
Herren, welche nicht schon vorher das Jugendtraining unterstützen 
wollen, starten dann jeweils um 19:30 Uhr mit ihrer Vorbereitung. 
Wir bitte alle Spieler, Jugendliche und Herren, unbedingt schon die 
ersten Trainingseinheiten zu besuchen. 
Die Vorbereitungszeit auf die ersten Pfli htspiele ist nun mit knapp 
zwei Wochen und nur vier Übungseinheiten, eh schon sehr, sehr 
knapp bemessen. Alle die es möglich machen können sollten sich 
daher unbedingt am Dienstag, 15. September, in der Halle einfinden
Ab diesem Zeitpunkt stehen uns ggf, auch zwei Trainer für individu-
elle Einheiten zur Verfügung. Diese sollten genutzt werden. Also, 
wir sehen uns in zweieinhalb Wochen zu den oben aufgeführten 
Zeiten in der Brüchelwaldhalle - bis dann ...

Termine zum Vormerken:
Di. 15.09. 18:00 Uhr Start der Saisonvorbereitung für die Jugend-
liche und Schüler
1. Training nach der Sommerpause
19:30 Uhr Start der Saisonvorbereitung für die Herren - jetzt geht`s 
los!!

Tennisclub 

Kinderferienspaß
Nicht vergessen: Mittwoch 09.09.26, 10 bis 13 Uhr „Spiel und 
Spaß mit Tennisbällen“

Tenniscamp für Kinder 
Di. 08.09.26, 10 bis 15 Uhr Tenniscamp für Sechs- bis Neunjährige
Mi. 09. bis Fr. 11.09.26, Tenniscamp für Kinder ab 10 Jahren

Sommerfest (5)
Clubmeisterschaft 2026 Jugend U15 m

1. Platz Kai Kakuta, 2. Platz Jonas Baumann, 3. Platz David Hort und 
Philipp Strulik

Spiele der kommenden Woche
Sa. 05.09.26 	 ÖTC -Mixed gegen TC Iffezheim 
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de
Besucht uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Obst- und Gartenbauverein 1951

Termine
Natursaft-Mobil: Do. 17.09.2026,10 - 19 Uhr, beim Rathaus
Infotag Obst mit Verkostung:
Sa. 10.10.2026, 14 - 18 Uhr, im GSH in der Kirchstraße

Ulmer Gartenkalender KW 36
Obsternte
Einige grundsätzliche Tipps zur Obsternte: Farbige Apfelsorten 
zwei- bis dreimal durchpflü ken. Die erste und besonders die zwei-
te Pflü ke sind für die längere Lagerung geeignet, die letzte Pflü ke 
sollte nur kurz gelagert bzw. schnell verbraucht werden. Besonders 
weiche Früchte (Steinobst) nicht mit den Fingern drücken und 
durch lange Fingernägel verletzen. Äpfel und Birnen mit der ganzen 
Handinnenflä he (und nicht mit den Fingern!) leicht anheben und 
abdrehen. Grundsätzlich immer früh morgens ernten, um die Küh-
le der vorangegangenen Nacht mit ins Lager zu nehmen. So kühl 
(2 bis 5 °C) und feucht (etwa 80 % Luftfeuchtigkeit) wie möglich 
lagern. Die Luftfeuchtigkeit kann man erhöhen, indem man einen 
Eimer Wasser auf den Boden des Lagerraums ausleert (das liefert 
auch zusätzliche Verdunstungskälte).

Stark blutende Bäume schneiden
Bis etwa Mitte September kann man noch stark blutende Bäume 
wie die Walnuss schneiden. Würde man sie im Frühjahr schneiden, 
wenn sie voll im Saftfl ss steht, kann das zu einer Schwächung des 
Baumes aufgrund des starken Wasserverlustes führen. Außerdem 
ist die Wundverheilung jetzt noch besser.

Beerensträucher als Spalier
Haben Sie schon einmal daran gedacht, die Beerensträucher als 
Spalier zu erziehen? Spannen Sie dazu zwei bis vier Drähte quer 
bis in eine Höhe von ca. 1,80 m. Daran binden Sie drei bis fünf 
kräftige Triebe mit eingekürztem Seitenholz fächerförmig fest. Alle 
anderen Triebe werden am Boden abgeschnitten, nachwachsende 
Bodentriebe können Sie einfach abreißen. Denken Sie aber daran, 
dass Sie nach 6 bis 7 Jahren die Gerüsttriebe durch jüngere Triebe 
ersetzen müssen. Rechtzeitig also Ersatztriebe stehen lassen.

Holunder ernten
Holunder wird geerntet, wenn alle Früchte blauschwarz gefärbt 
sind. Verarbeiten Sie die Beeren sofort nach der Ernte, nachdem 
Sie sie mit einer Gabel von den Fruchtständen abgestreift haben. 
Vorsicht: Ungekochte Früchte enthalten das giftige Glykosid Sam-
bunigrin. Beim Kochen wird es aber abgebaut.

Immergrüne Gehölze pflanzen
Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, immergrüne Gehölze zu pfla zen 
oder zu verpfla zen, damit sie vor dem Winter noch ausreichend 
Wasser aufnehmen können. Die Wurzelballen dürfen während der 
warmen Zeit nicht austrocknen - also bei Bedarf kräftig gießen!

Rasen anlegen
Wenn Sie es im Frühjahr nicht geschafft haben, einen Rasen an-
zulegen, ist jetzt im September Gelegenheit dazu. Ebnen Sie die 
Fläche vorher ein und verbessern Sie einen mageren Boden mit 
etwas organischem Volldünger. Grassamen gleichmäßig verteilen, 
leicht einarbeiten und angießen. Gegen Vogelfraß hilft ein Schutz-
netz oder Vlies.

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Info zur VdK-Reise nach Oberaudorf „Wilder Kaiser“
Liebe Mitreisenden,
wir weisen nochmals darauf hin, dass der Bus am 16.09.2026 an 
der Ötigheimer Kirche um 8 Uhr abfährt (nicht wie anfangs vorge-
sehen, um 7 Uhr).
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Bitte beachten!
Denken Sie bitte auch an die Überweisung der Restzahlung an 
Euro Tours! 

CDU - Christlich Demokratische Union

CDU vor Ort: Besuch bei Biokanol in Ötigheim
Auf Einladung des CDU-Kreisverbands Rastatt besuchte der 
CDU-Gemeindeverband Ötigheim gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen die Firma Biokanol mit Sitz in Ötigheim. Der Besuch bot 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Gelegenheit, ein inno-
vatives Unternehmen direkt vor Ort kennenzulernen und Einblicke 
in dessen Entwicklung, Arbeitsweise und aktuelle Herausforderun-
gen zu erhalten.

Unter den Gästen waren die Europaabgeordnete Marie-Sophie 
Christ (MdEP), Bürgermeister Frank Kiefer, die Vorsitzende der 
CDU-Kreisgeschäftsstelle Brigitte Schäuble sowie mehrere CDU-
(Alt) Gemeinderäte und Mitglieder des CDU-Gemeindeverbands 
Ötigheim.
Firmeninhaberin Frau Weimer-Hartmann begrüßte die zahlreichen 
Teilnehmer herzlich und gab einen interessanten Einblick in die 
Geschichte von Biokanol. Sie berichtete von der Gründung und 
dem Aufbau des Unternehmens, erläuterte dessen Entwicklung 
bis heute und ging auch auf aktuelle Herausforderungen und 
zukünftige Perspektiven ein. Dabei wurde deutlich, mit wie viel un-
ternehmerischem Engagement, Innovationsgeist und Tatkraft das 
Unternehmen geführt und kontinuierlich weiterentwickelt wird.

Im anschließenden Austausch bestand die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und verschiedene Themen rund um die Unternehmens- 
entwicklung und die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen zu 
diskutieren. Gerade der direkte Dialog zwischen einem örtlichen 
Unternehmen sowie Vertretern aus Kommunal- und Europapolitik 
machte den Besuch besonders wertvoll.

Der CDU-Gemeindeverband Ötigheim bedankt sich herzlich beim 
CDU-Kreisverband Rastatt für die Einladung sowie bei Frau Wei-
mer-Hartmann für den freundlichen Empfang, die Gastfreundschaft 
und die offenen Einblicke in ihr Unternehmen.
Wir waren beeindruckt von der Innovationskraft, dem unternehme-
rischen Mut und der Schaffenskraft, die hier auf Ötigheimer Gemar-
kung zu Hause sind. Ein solches Unternehmen vor Ort zu wissen, 
macht uns stolz und zeigt eindrucksvoll, welches wirtschaftliche 
und innovative Potenzial in unserer Gemeinde steckt.

Termine zum Vormerken
Mittwoch, 16.09.2026, 17:00 Uhr, Apfelsammelaktion für Natur-
saftmobil
Samstag, 07.11.2026, 8:00 Uhr, 4. AnsprechBar - CDU macht‘s 
warm beim Reifen Zahn

Onlinepräsenz der CDU Ötigheim
Homepage:	 www.cdu-oetigheim.de
Facebook:	 facebook.com/cduoetigheim
Instagram:	 @cdu_oetigheim
TikTok:	 cdu.oetigheim
WhatsApp-Kanal:	 CDU Ötigheim

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfr. Klaus Dörner, Kooperator
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, 
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Krankensalbung, Sterbe-
sakramente) können Sie jederzeit einen Priester anfordern unter 
der Telefonnummer 07222/40636125.
In weniger dringenden Fällen, wenden Sie sich bitte an eines 
unserer Pfarrbüros. Hier können Sie auch einen Besuch mit der 
Krankenkommunion vereinbaren.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bietigheim -	  
Telefon 07245/93070 
Sprechzeiten sind:	  
Dienstag und Freitag 	 9.00 bis 11.30 Uhr

Auch haben Sie die Möglichkeit uns per Mail zu erreichen:	  
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de

Gottesdienstordnung 3. September 2026 - 13. September 2026
Do., 03.09.2026 Heiliger Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer
Keine Gottesdienste!

Fr., 04.09.2026, Freitag der 22. Woche im Jahreskreis oder Herz- 
Jesu-Freitag
18:00	 E-I	 Friedensgebet
18:30	 Bie	 Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen

Kath. Kirchengemeinde –  
Gemeinde St. Michael Ötigheim
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Sa., 05.09.2026, Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
oder Heilige Mutter Teresa von Kalkutta, Ordensgründerin oder 
Mariengedächtnis am Samstag oder Herz-Mariä-Samstag
18:00	 E-l	 Eucharistiefeier

So., 06.09.2026, 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  9:00	 Bie	 Eucharistiefeier 
  9:00	 St	 Wortgottesfeier
10:30	 Ö	 Eucharistiefeier

Mo., 07.09.2026, Montag der 23. Woche im Jahreskreis
Keine Gottesdienste!

Di., 08.09.2026, Mariä Geburt 
Keine Gottesdienste!

Mi., 09.09.2026, Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis
oder Selige Alfons Maria Eppinger, Jungfrau und Ordensgründerin 
oder Heiliger Petrus Claver, Priester 
18:30	 Ö	 Andacht Wendelinuskapelle

Do., 10.09.2026, Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis
Keine Gottesdienste!

Fr., 11.09.2026, Freitag der 23. Woche im Jahreskreis
18:30	 Ö	 Eucharistiefeier 

Jahresgedächtnisse vom 30.08.-12.09.2026: 
Anneliese Karius, geb. Reichle (2021); Liza Kühn, geb. Strakos 
(2021); Rosa Schwamberger, geb. Kühn (2023); Lisa Rosina 
Schereda (2018); Walburga Kohm, geb. Kühn (2020); Leo Keuchel 
(2022); Alois Wild (2016), Kurt Wagner (2020); Luitgard Ganz 
(2018); Peter Wöntz (2018), Katharina Eberle, geb. Drexler (2017); 
Günter Wild (2019)

Sa., 12.09.2026, Samstag der 23. Woche im Jahreskreis
oder Mariengedächtnis am Samstag oder Mariä Namen - Heiligster 
Name Mariens
14:00	 Ö	 Trauung 
17:00	 Bie	 Eucharistiefeier zum Patrozinium
		�  anschl. gemütliches Beisammensein auf dem 

Kirchplatz

So., 13.09.2026, 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
  9:00	 Ö	 Eucharistiefeier 
10:30	 St	 Eucharistiefeier 
10:30	 E-I	 Wortgottesfeier 
18:00	 Bie	 Kreuzweg am Friedhof - Kolpingfamilie

Herzliche Einladung zum ökumenischen Friedensgebet am Frei-
tag, 4. September 2026, 18.00 Uhr, in der Heilig-Geist-Kirche 
Elchesheim-Illingen
Wir beten für Frieden in der Welt, in unseren Gemeinschaften, in 
unseren Familien und in uns selbst.

Dankeschön-Abend Tellplatzcafe und Sektstand im Geschwis-
ter-Scholl-Haus
Herzliche Einladung an alle Helferinnen und Helfer von Tellplatz- 
café und Sektstand zum Dankeschön-Abend am Samstag, 
26.09.2026 um 18:00 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus. 
Seperate Einladung mit Anmeldeabschnitt wurden von den Verant-
wortlichen bereits ausgeteilt. 
Bitte beachten: Anmeldeschluss ist der 11.09.2026
Es freuen sich auf dich/euch die Verantwortlichen von Tellplatzcafè 
und Sektstand im Namen der Pfarrgemeinde. 

Katholisches Bildungswerk

Kräuterwanderung am 25.08.
Am Ziel in Baiersbronn/Mitteltal angekommen kam der vorherge-
sagte Regen - aber kaum der Rede wert. Die ca. 8 km lange Wander-

strecke musste jedoch stark gekürzt werden, da wir am Anfang so 
viele Kräuter fanden und unsere Kräuterexpertin so vieles darüber 
zu berichten wusste, dass wir für den Rest zum Forellenhof dann 
mit dem Bus fuhren. 

Nach einem tollen Essen machten sich die meisten zu Fuß auf 
den Weg zurück. In Obertal traf man sich zum Kaffee im „Engel“. 
Danach ging mit der Heimfahrt ein schöner Tag zu Ende. Herzlichen 
Dank Anja Schué für die vielen Informationen und der Vorbereitung 
der Wanderung.

Pilger- und Bildungsreise 2027
Auf vielfachen Wunsch planen wir vom 18. - 25.07.2027 eine  
Lourdes-Reise. Bei Interesse bitte Termin vormerken. Nähere Infos 
gibt es, sobald das Programm fertig ist.

Ganzheitliches Augen- und Sehtraining
Jeder Kursabend im GSH in Ötigheim - jeweils von 18:00 - 19:30 Uhr -  
hat ein eigenes Thema und kann unabhängig von den anderen 
beiden gebucht werden. Ein rundes Programm ergeben alle ge-
meinsam.
Am Do., 24.09. werden Grundlagen und Entspannung vermittelt.
Am Do., 08.10. geht es um Kurzsichtigkeit, Weitsichtigkeit und 
Altersweitsichtigkeit.
Am Fr., 06.11. wird das bisher gelernte vertieft und es werden 
„Ressourcen gestärkt“.
Die Referentin Cornelia Gali aus Durmersheim wurde ausgebildet 
an der Akademie für gesundes Leben in Oberusel.
Die Kosten betragen pro Abend 10 €. Wir bitten um Anmeldung bis 
spätestens 15. September bei Eisele 07222/6562 oder 
eisele.oetigheim@web.de.

Termine
Mi.,	 03.09.,	 18:00 Uhr 	 im PGH - 	� Line Dance; freier Tanz für 

alle Gruppen
So., 06. - So.,	 13.09. - �Pilger- und Bildungsreise 2026 nach Bad 

Wörishofen
Mo.,	07.09.,	 17:30 Uhr 	 im PGH - 	 Line Dance-Gruppe B
Mo.,	07.09.,	 19:30 Uhr	 im PGH - 	 Line Dance-Gruppe A
Di., 	 08.09.,	 15:00 Uhr 	 im GSH - 	 Tanzkreis

Vorschau
Mo.,	14.09.,	 18:00 Uhr 	� Friedhof Ötigheim - 	 Rosenkranz 

bei der Mariengrotte
Do., 	24.09., 	18:00 Uhr 	 im GSH - 	 Augen- und Sehtraining
Do., 	08.10., 	18:00 Uhr 	 im GSH - 	 Augen- und Sehtraining
Sa.,	 10.10.,	 15:00 Uhr 	 im GSH - 	 Heile Wiese Wildkräuter
Fr., 	 30.10.,	 20:00 Uhr 	 im GSH - 	 Präsentation Lourdes
Fr., 	 06.11., 	18:00 Uhr 	 im GSH - 	 Augen- und Sehtraining
Sa., 	07.11.,	 15:00 Uhr 	 im GSH - 	 Naturkosmetik
Sa., 	21.11.,	 10:00 Uhr 	 im GSH - 	� Vortag „Burnout und  

Depression“

Legende:
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern
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Ev. Kirchengemeinde -	  
Dreieinigkeitsgemeinde	  
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst am 6. September
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 06. Sep-
tember, um 10 Uhr in der Evangelischen Kirche in Muggensturm 
mit Pfarrerin Christina Wächter.

Seniorencafé in Muggensturm im September
Das Seniorencafé macht Sommerurlaub und fällt daher im Sep-
tember aus!
Wir freuen uns, Sie am 1. Oktober um 15 Uhr wieder begrüßen zu 
dürfen und gemeinsam mit Ihnen einen schönen Nachmittag zu 
verbringen.
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine erholsame Sommerzeit. 

Konfi X in den Sommerferien - Ein Angebot für Kinder von der  
3. bis ca. 6. Klasse 
Langeweile in den Sommerferien? Dann ist Konfi X genau das Rich-
tige für dich!
Herzliche Einladung an alle Konfi X-Kinder, also Kinder von der  
3. bis ca. 6. Klasse. Gemeinsam verbringen wir einen Vormittag 
von 10:00 - 12:30 Uhr und singen, spielen, werden kreativ und 
denken über Gott und die Welt nach.
Termine:			   
- �Donnerstag, 10. September, Bietigheimer Bienenstock (Ötighei-

mer Weg 2 in Bietigheim): Thema „Gott, wer bist du?!“
Du hast Zeit und Lust, dabei zu sein? Dann melde dich bis 7. Sep-
tember per E-Mail an 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de an.
Wir freuen uns auf dich! Christina Wächter mit Team

Voranzeige: Herbstzauber - Kunst & Handwerk in Muggensturm 
Am Samstag, 26. September, 
verwandelt sich die Evangeli-
sche Kirche Muggensturm von 
10 bis 15 Uhr in einen gemüt-
lichen Treffpunkt für alle, die 
handgefertigte Unikate und kre-
atives Kunsthandwerk lieben.
Ob Schmuck, Holzarbeiten, 
Keramik, Genähtes, Gestricktes, 
Floristik, Karten, Deko oder an-
dere liebevoll gefertigte Hand-
arbeiten - Besucher dürfen sich 
auf eine vielfältige Auswahl regi-
onaler Kunsthandwerker freuen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Kaffee, Kuchen und Kalt-
getränke stehen den Gästen kostenlos zur Verfügung und laden 
zum Verweilen in gemütlicher Atmosphäre ein.
Sie stellen selbst Kunsthandwerk her und möchten Ihre Arbeiten 
präsentieren? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen, als Aussteller dabei zu sein. Es 
sind noch Standplätze frei!

Anmeldungen und Informationen für Aussteller:
Cordula.Ferber@googlemail.com

Voranzeige: Café Kirche
Ab dem 14. September ist das Café Kirche montags von 10 - 12 Uhr  
regelmäßig für Sie geöffnet. Wir laden Sie ein zu Kaffee und Ku-
chen, zum Schmökern oder Unterhalten. Im Café Kirche gibt es 
feinen Kaffee, Tee, alkoholfreie Getränke und vor allem: ein tolles 
Team, das sich freut, wenn Gäste kommen!

Rückblick: „Der Andere Gottesdienst“ am vergangenen Sonntag
Letzten Sonntag fand zum ersten Mal der Andere Gottesdienst 
statt, ein neues Gottesdienstformat, das von einem Ehrenamtli-
chen-Team gestaltet wird.		
Um 10 Uhr war im Bietigheimer Bienenstock alles vorbereitet für 
unser Arbeitsfrühstück, mit dem wir starteten: Kaffee, Tee, Hefeku-

chen und Brezeln, die Besu-
cher durften sich sozusagen 
an die gedeckten Tische 
setzen. Allerdings sollte na-
türlich auch etwas gearbeitet 
werden.	
Wir starteten mit dem Aus-
suchen der Lieder. Vom 
Team wurden einige Lieder 
vorgeschlagen, die Besucher 
durften je einen StrichStriche 
vergeben für ihre fünf Favo-
riten und somit hatten wir 
dann fünf sehr schöne Lieder 
für die Feier. 
„Sommerfrische“ war das 
Thema der Andacht und an 
jedem der Tische konnten Ge-
danken zu diesem Thema eingebracht werden. Bald schon waren 
alle eifrig bei der Sache und ins Gespräch vertieft. 
Bei dem Arbeitsfrühstück hatten die Teilnehmer auch die Gelegen-
heit, Fürbitten zu formulieren und diese dann selbst vorzutragen 
oder vom Team vortragen zu lassen.
Mit dem originalen Glockenläuten der Muggensturmer Kirche 
konnten wir nach einer halben Stunde des Austauschs mit der 
Feier, im Stuhlkreis sitzend (auch das war anders) beginnen.
Das Ergebnis unserer Arbeit war eine feierliche Andacht mit schö-
nen Texten (siehe unten), ansprechenden Fürbitten und gegen-
seitiger Auffrischung des Glaubens, indem die Teilnehmer jeweils 
ihrem Nachbarn ein Kreuzzeichen mit Wasser aus der Taufschale 
spendeten.
Wir, die Anderen, freuen uns auf die nächste Feier mit Ihnen am  
8. November im Bibi
Uwe Dielmann, Christine Ettwein, Magdalene Josenhans, Iris Pinki-
nelli, Iris und Norbert Rauscher, Peter Walter

Andacht: Sommerfrische - Wenn die Seele aufatmet
Psalm 23,2-3: „Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet 
mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine Seele.“
Das Wort Sommerfrische klingt heute fast ein wenig altmodisch. 
Früher bedeutete es, für einige Wochen dem Alltag zu entfliehen
- hinaus aufs Land, in die Berge oder an einen See. Man wollte 
frische Luft atmen, neue Kraft schöpfen und das Leben für eine 
Weile entschleunigen.	
Auch heute sehnen sich viele Menschen danach. Unsere Tage sind 
oft dicht gefüllt. Das Telefon klingelt, Nachrichten erreichen uns 
rund um die Uhr, Termine bestimmen den Kalender. Selbst in der 
Freizeit fällt es schwer, wirklich zur Ruhe zu kommen.	
Der Sommer erinnert uns daran, dass das Leben mehr ist als Arbeit 
und Verpfli htung. Er zeigt uns eine andere Seite des Daseins. Die 
Sonne wärmt unsere Haut, Blumen blühen in leuchtenden Farben, 
Felder stehen kurz vor der Ernte, und an einem stillen Abend hö-
ren wir das Zwitschern der Vögel oder das Rascheln der Blätter im 
Wind.
Solche Augenblicke sind kostbar. Sie lassen uns für einen Moment 
vergessen, was uns belastet. Sie schenken Frieden.
Genau dieses Bild greift der 23. Psalm auf. Der Beter spricht 
von grünen Auen und frischem Wasser. Das sind Orte, an denen 
Mensch und Tier leben können. Orte, an denen niemand Angst 
haben muss. Orte, an denen neue Kraft wächst.
Vielleicht ist das die eigentliche Bedeutung der Sommerfrische: 
nicht möglichst weit wegzufahren, sondern einen Ort zu finden, an 
dem die Seele wieder atmen kann. 
Manche Menschen finden diesen Ort am Meer. Andere in den 
Bergen. Wieder andere auf einer Bank im eigenen Garten, beim 
Spaziergang durch den Wald oder beim Blick in den Abendhimmel.
Gott ist nicht nur in großen Kirchen oder in besonderen Stunden 
gegenwärtig. Er begegnet uns auch in seiner Schöpfung. Wer mit 
offenen Augen unterwegs ist, entdeckt Spuren seiner Güte überall: 
im Duft einer Rose, im Lachen eines Kindes, im Schatten eines 
alten Baumes oder im leisen Plätschern eines Baches.
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Die Natur lebt uns zudem einen wichtigen Rhythmus vor. Es gibt 
Zeiten des Wachsens, Zeiten des Blühens, Zeiten der Ernte und 
Zeiten der Ruhe. Kein Baum trägt das ganze Jahr Früchte. Kein Feld 
wird ohne Pause bestellt. Alles hat seine Zeit.
Nur wir Menschen meinen manchmal, immer funktionieren zu 
müssen. Doch Gott hat uns nicht als Maschinen geschaffen. Schon 
die biblische Schöpfungsgeschichte erzählt davon, dass auf die 
Arbeit die Ruhe folgt. Ruhe ist kein Luxus. Sie gehört zum Leben, 
weil sie ein Geschenk Gottes ist.
Vielleicht fragen wir uns heute: Was erfrischt eigentlich meine 
Seele?
Ist es ein gutes Gespräch? Ein stiller Morgen mit einer Tasse Kaf-
fee? Das Zusammensein mit der Familie? Musik? Ein Gebet? Oder 
einfach das Gefühl, dass ich nicht alles allein tragen muss? Jeder 
Mensch wird diese Frage anders beantworten. Doch eines gilt für 
uns alle: Die Seele braucht Pfl ge - genauso wie der Körper. Wer 
nur arbeitet und nie innehält, verliert irgendwann die Freude. Wer 
sich dagegen Zeiten der Stille gönnt, entdeckt oft neue Hoffnung.
Der Sommer kann uns daran erinnern. Wenn wir später auf diesen 
Sommer zurückblicken, werden wir wahrscheinlich nicht zuerst an 
das Wetter denken. Wir werden uns an Begegnungen erinnern, an 
gemeinsames Lachen, an einen schönen Sonnenuntergang, an 
den Duft frisch gemähten Grases oder an einen Abend, an dem wir 
einfach nur dankbar waren. Das sind die Augenblicke, in denen 
Gott uns oft ganz nahe ist. 
Darum wünsche ich uns allen eine echte Sommerfrische - nicht 
nur für den Körper, sondern vor allem für das Herz. Mögen wir Zeit 
finden zum Ausruhen, zum Staunen und zum Danken. Mögen wir 
Kraft schöpfen für die Aufgaben, die vor uns liegen, und immer 
wieder erfahren, was der Psalmbeter bekennt: „Er führt mich zum 
frischen Wasser. Er erquickt meine Seele.“
Peter Walter, Kirchengemeinderat

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten: Di - Do, 9 - 11 Uhr
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de 

KVV/AVG informiert:

Nächtliche Fahrteinschränkungen auf den Linien S7 und S8 zwi-
schen (Kuppenheim -) Rastatt und Karlsruhe
Aufgrund von Bauarbeiten der DB InfraGO zwischen Rastatt und 
Karlsruhe kommt es an mehreren Nächten im September zu Fahrt- 
einschränkungen auf den AVG-Stadtbahnlinien S7 und S8.
In den Nächten vom 05./06., 07./08., 17./18., 18./19., und 
21./22. bis 23./24.09., entfallen die Stadtbahnen zwischen Kar-
lsruhe Tullastraße und Rastatt (- Kuppenheim, jedoch nur in der 
Nacht vom 6. auf den 7. September), jeweils von circa 22:45 Uhr 
bis 4 Uhr.
In den Nächten vom 06./07.,15./16.,16./17. und 24./25. bis 
26./27.09., entfallen ebenfalls die Stadtbahnen zwischen Karls- 
ruhe Tullastraße und Rastatt (- Kuppenheim, jedoch nur in der 
Nacht vom 6. auf den 7. September), jeweils von circa 22 bis 4 Uhr.
Ein Schienenersatzverkehr (SEV) wird jeweils zwischen Karlsruhe 
Hbf (Vorplatz) - Durmers- heim - Rastatt (- Kuppenheim, nur in der 
Nacht vom 6. auf den 7. September) eingerichtet.
Ebenfalls gilt es zu beachten, dass die erste Stadtbahn am Montag, 
14. September, nicht an der Tullastraße, sondern in Rastatt be-
ginnt: Karlsruhe Tullastr. (4:16 Uhr) - Rastatt (an 4:55 Uhr) - Bühl/  
Freudenstadt

Ersatzverkehr Karlsruhe Hbf (Vorpl.) - Durmersheim - Rastatt
Außerdem beginnt die erste Stadtbahn am Freitag, 25. September 
nicht an der Tullastraße, sondern in Karlsruhe Hbf. Die Bahn fährt 
ohne Halt bis Rastatt und dann weiter wie üblich nach Bühl und 
Freudenstadt.
- �Ein SEV wird zwischen Karlsruhe Hbf, Durmersheim und Rastatt 

eingerichtet.

DB InfraGO Bauarbeiten: Einzelne Fahrteinschränkungen der Linie 
S71
Aufgrund von Bauarbeiten der DB InfraGO kommt es an einzelnen 
Tagen im September zu Fahrteinschränkungen auf der AVG-Linie 
S71 zwischen Karlsruhe und Baden-Baden sowie Rastatt.
Am 04., 06. und 29. September, entfällt die Stadtbahn S71 Karls 
ruhe Hbf (22:47 Uhr) - Rastatt - Baden- Baden (23:17 Uhr) und 
endet am 29.09. in Rastatt.
Ein Schienenersatzverkehr (SEV) wird jeweils zwischen Karlsruhe 
Hbf (Vorpl.) - Ettlingen West - Rastatt - Baden-Baden eingerichtet.
Am Freitag, 11. September, fährt die Stadtbahn S71 Karlsruhe 
Hbf (5:16 Uhr) - Rastatt (5:39 Uhr) - Achern ohne Zwischenhalt bis 
Rastatt.
Ein SEV wird zwischen Karlsruhe Hbf (Vorpl.), Ettlingen West, 
Rastatt und Baden-Baden eingerichtet.
Fahrgäste werden gebeten, auch die entsprechenden Hinweise an 
den Fahrgastinformationsanzeigern an den Haltestellen zu beach-
ten. 
Weitere Informationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es on-
line unter avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

Polizeipräsidium Offenburg informiert

„Ghost-Pairing“ - Betrugsmasche über WhatsApp
Derzeit nutzen Kriminelle eine neue Phishing-Methode, die als 
„Ghost Pairing“ bezeichnet wird. Dabei versuchen sie, ein von ih-
nen kontrolliertes Gerät unbemerkt mit dem WhatsApp-Konto ihrer 
Opfer zu verknüpfen. 
Die Masche beginnt häufig mit einer scheinbar harmlosen Nach-
richt, möglicherweise sogar von einem bereits gehackten Konto 
eines Bekannten. Unter einem Vorwand werden die Betroffenen 
dazu gebracht, einen Link aufzurufen oder eine angebliche Sicher-
heitsprüfung durchzuführen. Im weiteren Verlauf sollen sie bei-
spielsweise einen Kopplungscode eingeben oder die Verbindung 
eines neuen Geräts bestätigen. 
Wer eine solche Verknüpfung bestätigt, kann den Tätern damit Zu-
griff auf das eigene WhatsApp-Konto ermöglichen. Diese können 
anschließend unter Umständen Nachrichten und weitere Inhalte 
einsehen, Kontakte auslesen und selbst Nachrichten im Namen 
des Opfers versenden. 
So können auch Freunde und Angehörige gezielt getäuscht und 
beispielsweise um Geld gebeten werden. Tückisch ist, dass das 
eigene Smartphone weiterhin normal funktioniert. Der unbefugte 
Zugriff bleibt daher möglicherweise zunächst unbemerkt. 

Zum Schutz vor einem WhatsApp-Konto-Missbrauch empfiehlt die 
Polizei:
- Keine unbekannten Geräte mit dem WhatsApp-Konto verknüpfen.
- �Codes und Sicherheitsnummern niemals an andere Personen 

weitergeben.
- �Bei unerwarteten Nachrichten zunächst prüfen, ob diese tat-

sächlich vom angegebenen Absender stammen. Im Zweifel sollte 
die Person über einen anderen bekannten Kommunikationsweg 
kontaktiert werden.

- �Nicht vorschnell auf Links klicken, insbesondere wenn die Nach-
richt mit einer dringenden Aufforderung oder einem ungewöhnli-
chen Anliegen verbunden ist.

- �Regelmäßig die mit dem WhatsApp-Konto verknüpften Geräte 
kontrollieren und unbekannte Geräte sofort entfernen.

- Die Zwei-Schritte-Verifi ierung von WhatsApp aktivieren.
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- �Wer feststellt, dass ein unbekanntes Gerät mit dem eigenen 
WhatsApp-Konto verbunden war, sollte nach der unverzüglichen 
Entfernung dieser Verknüpfung die Sicherheitseinstellungen sei-
nes WhatsApp-Kontos überprüfen.

Kostenloses Beratungsangebot für Seniorengruppen:  
„Verkehrssicherheit“ und „Im Alltag sicher leben“ 
Neben Themen zur Verkehrssicherheit bieten wir u. a. zu den De-
liktsbereichen Betrug, Enkeltrick, Gewinnversprechen, Haustürge-
schäfte, Sonstiger Betrug, Computer-/Internetkriminalität, Raub/
Erpressung, Taschendiebstahl gezielt für Seniorenvereine oder 
-gruppen kostenlose Beratungen an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention
07222-761-400 oder 0781-21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente 
- Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen 
Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für die 
anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hektisch. 
Damit der Start in den Ruhestand nicht zur Tortur wird, sollte er 
rechtzeitig geplant werden. Die Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps zum perfekten Eintritt 
in die Altersrente. 

1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen Sie diesen 
wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, bei denen vor-
aussichtlich innerhalb der kommenden fünf Jahre eine Altersrente 
beginnen könnte oder deren Übergang in den Ruhestand bereits 
konkret bevorsteht, das Thema anzugehen. 

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Werfen 
Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die Zeiten 
aufgeführt, die für die Rente berücksichtigt werden. Über die 
Online-Services der Deutschen Rentenversicherung können Sie 
eine Lückenauskunft sowie Ihren Versicherungsverlauf anfordern. 
Fehlen beispielsweise Ausbildungs-, Kindererziehungs- oder 
andere rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten Versicherte diese 
möglichst sofort klären und entsprechende Nachweise einreichen. 
Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, dass 
die Rente korrekt berechnet werden kann. 

3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letzten Renten-
information und dem Rentenbeginnrechner unserer Online-Ser-
vices ermitteln Sie mit wenigen Klicks den Beginn Ihrer Altersrente 
und reichen spätestens drei Monate vor Beginn Ihren Antrag ein. 

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benötigen unter 
anderem die Rentenversicherungsnummer, die Bankverbindung, 
Angaben zur Kranken- und Pfl geversicherung sowie die steuerli-
che Identifi ationsnummer. Je nach persönlicher Situation können 
weitere Nachweise erforderlich sein, etwa Geburtsurkunden der 
Kinder, Unterlagen über eine Schwerbehinderung oder Nachweise 
über Versicherungszeiten im Ausland. 

5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: Am 
schnellsten lässt sich der Antrag auf Versichertenrente (R0100) 
über die Online-Services der Deutschen Rentenversicherung stel-
len. Angaben werden hier Schritt für Schritt abgefragt und notwen-
dige Unterlagen digital übermittelt. 
Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann sich die-
se vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater der DRV holen oder wendet 
sich an die DRV BW-Beraterinnen und -Berater in den Regionen. 

Wo finde ich was - der schnelle Weg zum Rentenantrag: 
- �Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Renten-

antrag - so geht‘s“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-rentenantrag 

- �Versicherungsunterlagen anfordern über 
www.deutsche-rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern 

- �Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf  
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen. 

- �Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und -berater finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/beratung-suchen 

- �Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie unter  
www.drv-bw.de/beratungsstellen 

Suche Pelze aller Art, Porzellan und Bleikristall
aller Art, z. B. Rosenthal, Hutschenreuther, KPM, Meissen, 
Wandteller, Gläser sowie Silberbesteck, Uhren, Münzen, 
Zinn und Möbel. Seriöse Abwicklung!
Herr Peter  · Telefon 0151 25227392

V E R S T E I G E R U N G
30.09.2026, 11:00 Uhr Amtsgericht Rastatt
Landwirtschaftliche Grundstücke, Gemeinde Bietigheim
Flst. Nr. 2497, Sechäcker, 699 m²
Flst. Nr. 1025, 1026, 1027, Langwiese,  
1.269 m², 1.268 m², 1.211m²
Flst. Nr. 1524, Kalbert, 834 m²

Bei Fragen:  
Telefon 
07246 4412248

WIR DRUCKEN
FÜR SIE!

07245 9270-27

... und vieles
mehr!

j.bueddefeld@duerrschnabel.com

Jan Büddefeld – Ihr Ansprechpartner für Drucksachen.

Bücher

Mailings

Flyer



Unsere Ortsverwaltung Rauental sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Gemeindearbeiter (m/w/d)

Vollzeit | EG 5 | unbefristet

 

Jetzt bewerben bis 27.09.2026

Die Gemeinde Elchesheim-Illingen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Hausmeister/in (m/w/d)
in Vollzeit zur Betreuung und Bewirtschaftung unserer 

gemeindeeigenen Gebäude.

Weitere Infos: https://www.elchesheim-illingen.de/hausmeister

www.elchesheim-illingen.de

Gemeinde Elchesheim-Illingen
Rathausplatz 8 · 76477 Elchesheim-Illingen

Telefon: 07245 9301-0

#übertriffdichselbst

Mach deinen
Freiwilligendienst
Jetzt über FSJ und BFD informieren
und online bewerben.

� freiwilligendienstecaritas
� FreiwilligendiensteCaritasBaden
� freiwilligendienste-caritas.de

Ihre Aufgaben bei uns:
•   Auslieferung unserer Amts- und Mitteilungs- 

 blätter an die Stadt-, Gemeinde- und Ortsverwaltungen  
 sowie Austräger-/innen

•   termingerechte und zuverlässige Abholung/Auslieferung 
 unserer Akzidenzdrucksachen

Das ist uns wichtig: 
•   sorgfältiger Umgang mit Drucksachen und Lieferdokumenten  

 während Transport und Zustellung
•  freundlicher Kundenkontakt bei der Zustellung

Ihr Profil:
•   Führerschein Klasse B (Firmenfahrzeug wird gestellt)
•   Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
•   eigenständiges und verantwortungsvolles Arbeiten

Interessiert? Dann senden Sie jetzt Ihre Bewerbung an: 
bewerbung@duerrschnabel.com

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Tel.: 07245 9270-0 · info@duerrschnabel.com 
www.duerrschnabel.com

FAHRER (m/w/d)
in Teilzeit / als Minijob

Als mittelständische Druckerei, die neben Amts- und Mitteilungs-
blättern Drucksachen aller Art herstellt, haben wir zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 

Jetzt bewerben &
Fahrt aufnehmen!

Wir freuen uns.

Stellenanzeigen



RUND UM DEN 
KIRCHPLATZ,
KIRCH- UND
MALSCHER STRASSE

76467 BIETIGHEIM

23. Bietjer Dorffest
5. – 6. September 2026

Wertheimer in Bietigheim:

Moderner, größer und

leistungsstärker

Baustoffe
Dach + Fassade

Arbeitskleidung
 Garten + Terrasse

Maschinen + Werkzeuge

... für ein schönes
Zuhause!

Weitere Niederlassungen

Karlsruhe, Lichtenau

www.wertheimer.debietigheim@wertheimer.de

Baden-Baden, Achern, Bretten,
76467 Bietigheim
Obere Hardt 9
+49 7245 91720-0

Montag – Freitag 07.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

IHR MAMMUTSTARKER 

PARTNER

• Versorgungsbau für Strom, Gas, Wasser + Kommunikation
• Abwasser-/Kanalanbindungen – Neubau + Reparaturen
• Entwässerungsleitungen/Rinnen – Neubau + Reparaturen
• Kabel- und Leitungsverlegungen aller Art
• Bordsteinabsenkungen + Hofsanierungen
• Pflaster- und Asphaltierarbeiten 
• Kernbohrungen DN 50 bis DN 300
• Erd- und Baggerarbeiten
• Saugbaggerservice
• Verleih Hubarbeitsbühne

Siemensstr. 15 • 76448 Durmersheim 
Tel.: 07245 - 9193859

info@rb-versorgungsbau.de
www.rb-versorgungsbau.de

•
•
•
•
•
•
•
•
•



Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr & 14.30 - 17.00 Uhr · Mi. nachmi� ags geschlossen

Lyzeumstraße 8 | 76437 Rasta�  | Tel. 07222 7 74 89 18

Wir kaufen
Gold, Altgold, Barren, Münzen, Zahngold, 
Schmuck, Silber, Zinn und Besteck an.
www.pfandhaus-rasta� .de

Wir sind Ihr Partner
in den Bereichen:
• Pfandkredit
• Goldankauf
• Edelmetallhandel
• Anlagegold
• kostenlose Wertschätzung
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Fahrradwerksta   Ehrle
Sicher in den Herbst!

Mit meinem Herbst-Check bist du auch bei Regen, Dunkelheit
und kühleren Temperatuen sicher unterwegs.

Egal ob Fahrrad, E-Bike oder E-Scooter - ich repariere und prüfe alles.
Inspek  onen von Jobrädern sind ebenfalls möglich.

Handy: 0176/70 00 23 61

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

– Beraten – Planen – Ausführen –

Hauptstraße 137 · 76461 Muggensturm
Tel. 07222 830631 · Fax 07222 830632

RUND UM DEN
KIRCHPLATZ,
KIRCH- UND
MALSCHER STRASSE

76467 BIETIGHEIM

DORFFEST
05.-06. September 2026

Feiern. Genießen. Gemeinschaft erleben.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Festbesucher, 
zum 23. Bietjer Dorff est lade ich Sie namens aller 
beteiligten Bietigheimer Vereine und Gruppen rund 
um den Kirchplatz recht herzlich ein und heiße Sie 
in unserer schönen  Gemeinde willkommen. Lassen 
Sie sich von der angenehmen Atmosphäre und den 
liebevoll dekorierten Ständen begeistern. 

Rund 20 Vereine und Gruppen aus Bietigheim bieten neben kulinarischen
Köstlichkeiten, auch ein abwechslungsreiches und attraktives Unter-
haltungsprogramm für Jung und Alt. Mit landestypischen Produkten 
und Spezialitäten bereichert unser Deutsch-Französischer Freundes-
kreis das Angebot. 

Zusammen mit den Bietigheimer Vereinen freue ich mich über Ihren 
Besuch und wünsche allen Mitwirkenden einen erfolgreichen Fest-
verlauf und allen Festgästen vergnügte und erlebnisreiche Stunden 
beim 23. Bietigheimer Dorff est.

Ihr Constantin Braun,
Bürgermeister



23. Bietjer Dorffest
5. – 6. September 2026

www.bietigheim.de

In dem weltweit größten Logistikzentrum der L’Oréal Gruppe am 
Standort Muggensturm sorgen wir für einen reibungslosen Be-
trieb sowie höchste Sicherheits- und Qualitätsstandards.
Deine Aufgaben
• Instandhaltung, Wartung und Inspektion aller gebäude-

technischen Anlagen mit Schwerpunkt Elektrotechnik
• Proaktive Störungsbeseitigung, Fehleranalyse und Einleitung 

notwendiger Instandsetzungsmaßnahmen
• Identifi kation von Effi zienzpotenzialen, Begleitung technischer 

Umbauten und Unterstützung bei der Inbetriebnahme
• Koordination externer Dienstleister sowie Einhaltung aller 

QM-, Sicherheits- und Umweltvorschriften (VDE/DGUV)
Dein Profi l
• Erfolgreich abgeschlossene technische Ausbildung (z. B. 

Elektrik, Mechatronik); Weiterbildung zum Techniker/Meister 
von Vorteil

• Mehrjährige Berufserfahrung in der Gebäude- oder Betriebs-
technik, idealerweise im Industrie- oder Logistikumfeld

• Fundiertes Know-how in der Gebäudeinstallation (HKL, 
Gebäudeleittechnik) und Elektrotechnik

• Eigenständige, lösungsorientierte Hands-on-Mentalität, 
starker Teamgeist und ausgeprägte Kommunikationsstärke

Unser Angebot
• Eine unbefristete Arbeitsanstellung in einem krisenresistenten, 

wachsenden Markt mit umfassenden Sozialleistungen
• Eine attraktive Vergütung sowie ein freiwilliges Profi tsharing
• Individuelle persönliche und fachliche Weiterentwicklung, eine 

steile Lernkurve und eine offene Unternehmenskultur
• Vielfältige nationale und internationale Perspektiven in einem 

diversen und inklusiven Arbeitsumfeld
Bewerben Sie sich unkompliziert 
mit einem Lebenslauf bei uns:
Online unter: www.karriere.loreal.de
oder über den QR-Code.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen 
TECHNIKER FÜR GEBÄUDE- UND 
ANLAGENMANAGEMENT (m/w/d) 

für den Logistikstandort Muggensturm ab sofort

VIEL SPASS AUF
DEM DORFFEST!
WÜNSCHT DÜRRSCHNABEL DRUCK & MEDIEN

07245 9270-42

Dorf kann mehr. 
Wir zeigen’s!

Carina Essig – 
Ihre Ansprechpartnerin 
für effektive Werbung 
in Bietigheim und
Umgebung.

SCAN
ME:

Schreiben Sie mir:



GEME INDE

BIETIGHEIM



23. Bietjer Dorffest
5. – 6. September 2026

Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr & 14.30 - 17.00 Uhr · Mi. nachmi� ags geschlossen

Lyzeumstraße 8 | 76437 Rasta�  | Tel. 07222 7 74 89 18

Wir kaufen
Gold, Altgold, Barren, Münzen, Zahngold, 
Schmuck, Silber, Zinn und Besteck an.
www.pfandhaus-rasta� .de

Wir sind Ihr Partner
in den Bereichen:
• Pfandkredit
• Goldankauf
• Edelmetallhandel
• Anlagegold
• kostenlose Wertschätzung

Fahrradwerksta   Ehrle
Sicher in den Herbst!

Mit meinem Herbst-Check bist du auch bei Regen, Dunkelheit
und kühleren Temperatuen sicher unterwegs.

Egal ob Fahrrad, E-Bike oder E-Scooter - ich repariere und prüfe alles.
Inspek  onen von Jobrädern sind ebenfalls möglich.

Handy: 0176/70 00 23 61
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SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst   ·   Beratung 
Tagespfl ege Etje   ·   Hausnotrufvermietung

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Fettig Fensterbau

Hochwertige Haustüren
Qualität vom Fachmann:
•  Einbruchsicherheit
  (Bolzensicherheit an der
  Bandseite: Verriegelung
  mit 3-Riegelhackenschloss)
•  Langlebigkeit und
  Verzugsfestigkeit
•  Optimale Wärmedämmung
  und Dichtung

Qualität aus Aluminium

Elchesheimer Str. 31 · Steinmauern
☎ 07222/2 36 71
E-Mail: fettig-fensterbau@web.de



10 	 SV Germania Bietigheim
Kirchstraße / Ecke Malscher Straße
Samstag 
ab 20.30 Uhr Live-Musik  
„The Big B´s Duo“
Sonntag 
ab 17.30 Uhr Live-Musik „CHI-
CHA“
Schnitzelsticks mit pikanter Soße, 
Schnitzel-Burger mit Käsesauce, 
Schnitzel-Bowl mit Kartoffelsalat, 
Speck und Zwiebeln,  
Veggie-Bowl mit Salat, Schafskäse 
und Veggie-Schnitzel
Winebar, Alpirsbacher Biere,  
alkoholfreie Getränke,  
Sommerschorle, Pfälzer Schoppe                                                                                                              

11 	 Kolpingsfamilie Bietigheim
Seiteneingang Kirche 
Kirchturmbesteigung

12 	 Deutsch-Phillipinischer  
	 Freundeskreis
Malscher Straße 3 
Gemüse-Frühlingsrollen mit Soße, 
Gebratene Glasnudeln mit Hühner-
fleisch und Gemüse, 
Hackbällchen in süß-sauer Soße mit 
Ananas, Paprika, Karotten mit Reis, 
Reis mit süß-sauer Soße

Export, Radler, alkoholfreie Biere, 
Pils, Weißwein, Roséwein, Wein-
schorle,  
Sommerschorle, alkoholfreie 
Getränke

13 	 Theatergruppe ExtrACT e. V. 
Malscher Straße 4a 
Sonntagnachmittag  
von 12:00 - 18:00 Uhr: 
Kaffee, Kuchen, Muffins, Torten

14 	 KJG
Haupteingang Kirche 
Musik über Streamingplattform

Knoblauchbaguette

alkoholische und  
alkoholfreie Getränke

15 	 TuS Bietigheim
Kirchplatz 
verschiedene leckere Suppen

Gin in verschiedenen Variationen, 
auch alkoholfrei

16 	 Alle Kindertages- 
	 einrichtungen
Malscher Straße (Kinderstraße) 
nur Sonntag 14.00-18.00 Uhr: 
Spielmobil

17 	 Carneval Club Bietigheim
Grünanlage an der Malscher Straße 
Waffeln , Pizzabrötchen

Samstag 
Wein, Bier, Slush, Bachwasser, 
Sekt, Aperol, Gin Tonic /  
Wild Berry, Jacky, Asbach,  
Wodka Lemon / Wodka Wild 
Berry, Radler

Sonntag: 
alkoholfreie Getränke 
Bier und Wein, Kaffee

18 	 Förderverein Kinderhaus 		
	 Sankt Gabriel
Kreuzstraße 2 /  
Ecke Malscher Straße 
nur Sonntag: 
Verkauf von 3D Drucktieren,  
Bastelverkauf
Crêpes

19 	 Stadtmobil Carsharing
Vor Kirchstraße 34 
nur Samstag: 
Infostand zu Carsharing,  
Mitmachaktion

20 	 Petra Speicher
Vor Kirchstraße 36 
Gegenstände aus Gips

21 	 herzblutundmaschen
Vor Kirchstraße 44 
Verkaufsgegenstände gehäkelt, 
gestrickt

22 	 Likör Werner
Vor Kirchstraße 50 
Liköre zum Probieren

1 	 Musikverein Bietigheim e. V.

Grünanlage hinter der Kirche  
beim Springbrunnen
Samstag 
Eröffnung

Sonntag     
12.00 - 14.00 Uhr     
Musikverein Bermersbach
15.00 - 17.00 Uhr     
Musikverein Plittersdorf
18.00 - 20.00 Uhr     
Musikverein Muggensturm
Flammkuchen, Rollbraten, Pommes, 
Wurst
Bier, Radler, alkoholfreie Getränke, 
Sommerschorle

2 	 Bietjer Schdroosefetza

Vordach Schulhof  
sonntags „Kinderschminken“, 
Glitzertattoos, normale Tattoos
Pulled Pork Fladen
alkoholfreie Getränke (Wasser, 
Fanta etc.), alkoholische Getränke 
(Bier, Wein), Kölsch-Bar

3 	 Harmonika Spielring  
	 Bietigheim
Vordach Schulhof 
Sonntag  14.00 - 15.00 Uhr 
Live-Musik – Akkordeon-Spielring 
Durmersheim

Champignons mit Dip,  
Scampispieße, Bratwurst, 
Pommes, Steak
Bier vom Fass, alkoholfreie  
Getränke, Weine aus der Pfalz: 
Weiß, Rosé, Secco, Aperol Spritz

4 	 Dämonenhexen  
	 Bietigheim e. V.
Kirchplatz 
Musik über Streamingplattform
Waffeln und Pizza in verschiede-
nen Variationen
alkoholfreie Getränke

5 	 Bündnis 90 / Die Grünen - 
	 OV Südhardt
Kirchplatz/Wilhelmstraße 
Info- und Mitmachstand

6 	 Gesangsverein  
	 Frohsinn 1900 e. V. 
Kirchstraße 56 
Crêpes in unterschiedlichen  
Variationen

7 	 Deutsch-Französischer- 
	 Freundeskreis 
Parkplatz Turnhalle 
Wein, Weinschorle, Crémant,  
Rosé Sour Cocktail,  
Limette Spritz Cocktail (alkoholfrei)

8 	 CDU Bietigheim 
Haupteingang Kirche 
Vogelbräu-Bier

9 	 Initiative Bürgerrat
Parkplatz Turnhalle 
Infostand zu Bürgerräten

alkoholfreie Getränke  
(Kaffee, Tee, Wasser, Saft)

DRK - Erste Hilfe 
in der Turnhalle www.bietigheim.de
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Großes Highlight für 
die Kids am Sonntag:

14.00 - 18.00 Uhr 

Spielmobil  
in der Kinderstraße



S T E I N S C H L A G R E P A R A T U R

Autoglas-Service
Tel. 07245/8 27 76

Speyerer Str. 73 · 76448 Durmersheim
M. Zikofsky

Ihr Partner für Autoscheiben und Kamerakalibrierung

Am Kreut 10 · 76477 Elchesheim-Illingen
Telefon 07245/93 73 01 · Mobil 0171 3054327 
info@anjaduerrschnabel.de · www.anjaduerrschnabel.de

Ist Ihr Haus 
fit für die Zukunft?

Ihre Expertin 
vor Ort!

Ein individueller Sanierungsfahrplan erfasst  
den Istzustand Ihrer Immobilie, zeigt  
Schwachstellen auf und informiert über  
sinnvolle Sanierungen, Kosten und  
Fördermöglichkeiten.
Der Plan wird bezuschusst und erhöht  
bei einer Sanierung Ihre Fördersumme.
Gerne erstelle ich Ihren Sanierungs- 
fahrplan, unterstütze Sie bei den Förder- 
anträgen und begleite Ihre Sanierung.

ANJA DÜRRSCHNABEL   
Architektin · Energie-Effizienz-Expertin

über uns!
Erfahren Sie mehr

herzlich. verantwortungs-
bewusst.

hilfsbereit.

Wir sind:

anzeigen@duerrschnabel.com 07245 9270-0


